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Trialog im Dreiländereck –  
Projektauftakt und Start der Bürgerbefragung 

Zittau, den 12.07.2023 >>> 
„Wie wir leben wollen – Trialog 
im Dreiländereck“ – unter die-
ser Bezeichnung haben die 
Projektpartner des Städtever-
bundes „Kleines Dreieck – Bo-
gatynia – Hrádek nad Nisou – 
Zittau“ ein Beteiligungsprojekt 
für Bürgerinnen und Bürger 
der Dreiländerregion gestar-
tet. Das Projekt wird von der 
Robert-Bosch-Stiftung über das 
Programm „Common Ground – 
Über Grenzen mitgestalten“ 
gefördert. Die Stiftung hat ne-
ben sieben weiteren Grenz-
regionen in Deutschland un-
seren Städteverbund für eine 
Förderung ausgewählt. 
 
Unsere Region steht vor gro-
ßen Herausforderungen. Der 
vor uns allen stehende Wech-
sel von einer durch den Koh-
leabbau geprägten Gesell-
schaft hin zu einer Zeit nach 
dem Bergbau bringt aufgrund 
der engen ökologischen, wirt-
schaftlichen und sozialen Ver-
flechtungen vielfältige Aus-
wirkungen mit sich und wird 
unser Leben in der Dreilän-
derregion deutlich verändern. 
Dieser Veränderungsprozess 
wird nur gemeinsam erfolg-
reich zu durchlaufen sein. Im 
Rahmen einer grenzüberschrei-
tenden Bürgerbeteiligung wird 
nun eine Diskussion um eine 
gerechte Transformation der 
Region angestoßen und ver-
tieft. Am Beginn wird die ak-
tuelle Stimmungslage über 
eine Befragung erfasst und 
anschließend über einen grenz-
überschreitenden Austausch 
von Vorschlägen und Ideen 
eine gemeinsame Vision für 
die Zeit nach der Kohle ent-
wickelt. Die Ergebnisse dieses 
Diskussionsprozesses sollen 
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Bisherige Aktivitäten  
im Projekt: 
 
Am 4. Mai 2023 erfolgte der feier-
liche Projektauftakt: Bei einem 
gemeinsamen Abend mit Ver-
tretern der drei Städte sowie 
Akteuren und Gästen aus der 
Dreiländerregion wurde im Kul-
turhaus „Beseda“ in Hrádek nad 
Nisou der Diskussionsprozess ein-
geleitet. Die Vertreterinnen des 
Projekts aus Bogatynia, Hrádek 
nad Nisou und Zittau stellten das 
Projekt in ihren Landessprachen 
vor und luden die Anwesenden 
auch gleich dazu ein, ihre Wün-
sche für die Region an einem ex-
tra angefertigten Wunschzettel-
baum anzubringen. Eine Foto-
ausstellung mit Motiven aus dem 
Dreiländereck, an der sich 12 
Fotografen aus allen drei Landes-
teilen mit insgesamt 33 Aufnah-
men beteiligt hatten, gab zu-
dem eine emotionale Einstim-
mung auf das gemeinsame Pro-
jekt. Die über 100 Anwesenden 
konnten per Stimmzettel dar-
über entscheiden, welche Auf-
nahmen ihnen am besten gefie-
len. Die ausgezeichneten Fotos 
werden im nächsten Jahreska-
lender des Städteverbundes und 
außerdem – dazu auch alle an-
deren Wettbewerbsfotos – auf 
der Internetseite des Projektes 
(www.trialog.vision) zu sehen sein. 
 
Kontakt: 
Dr. Jörg Kracik, 03583 77 88 19 
j.kracik@stadtentwicklung-zittau.de 

in Entwicklungskonzeptionen 
und -vorhaben der Partner-
städte einfließen. 
 
Die Bürgerbefragung erfolgt 
per Fragebogen, der sowohl 
in der Papierform bei ausge-
wählten Veranstaltungen als 
auch Online ausgefüllt wer-
den kann. Wie wird das ge-
genwärtige Leben in unserer 
Dreiländerregion eingeschätzt 
und – vor allem – welche Wün-
sche, Vorstellungen und Visi-
onen sollen in den grenz-
überschreitenden Diskussions-
prozess einfließen? Die Onli-
ne-Befragung beginnt im Juli 
und endet Mitte Oktober 2023. 
Der Fragebogen ist auf der 
Internetseite des Projektes 
unter www.trialog.vision zu 
finden.  

Foto: Roman Sedláček  

Die Interessengemeinschaft zum Erhalt der  

Schwimmhalle Hirschfelde bittet um Ihre Unterstützung! 

Erfahren Sie mehr auf Seite 14. 
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Beschlüsse  

Beschlüsse der Ausschüsse  

Verwaltungs- und Finanz-
ausschuss am 15.06.2023 
 
Beschluss: 747/2023 
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss der 
Großen Kreisstadt Zittau beschließt die An-
nahmen/Vermittlung der in der Anlage auf-
geführten Zuwendungen. Der angegebene 
Verwendungszweck wird bestätigt. 
 
Beschluss: 749/2023 
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss 
stimmt in nichtöffentlicher Sitzung im Ein-
vernehmen mit dem Oberbürgermeister der 
Besetzung der Stelle „Referatsleiter Ab-
wasserangelegenheiten und Vergabe“ zum 
nächst möglichen Zeitpunkt mit Herrn Meh-
nert, Stephan zu. 
 
Beschluss: 770/2023 (nö.) 
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss 
stimmte in nichtöffentlicher Sitzung der 
Belastung mit einer Grundschuld des Erb-
baurechtes am Grundstück Eckartsberger 
Straße 70, Flurstücke Nr. 1649 a und 1649 h 
der Gemarkung Zittau zu.  
 
Beschluss: 771/2023 
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss fasst 
den Beschluss, das Grundstück Hainstraße 
20 in Jonsdorf, Teilflächen der Flurstücke 
Nr. 643/2 und 643/5 der Gem. Jonsdorf mit 
einer Größe von insgesamt ca. 1.500 m², 
an die Antragsteller laut Angebot vom 
29.05.2023, wohnhaft in Tschechien, zum 
Verkehrswert in Höhe von 13.540 Euro 
zzgl. der Nebenkosten - insbesondere der 
Kosten für die Teilungsmessung - zu ver-
äußern. Im Vertrag ist eine Investitions-
verpflichtung aufzunehmen.  
Bei Bedarf wird eine Belastungsvollmacht 
vor Eigentumsumschreibung nach den Maß-
gaben der Sächsischen Verwaltungsvor-
schrift Kommunale Grundstücksveräuße-
rungen in den Vertrag aufgenommen.    
 
 

Sozialausschuss  
am 19.06.2023 
 
Beschluss: 757/2023 
Der Sozialausschuss der Große Kreisstadt 
Zittau beschließt die Förderung der Kinder-
sportwoche des Oberlausitzer Kreissport-
bundes i.H.v. 836,18 Euro.   
 
Beschluss: 758/2023 
Der Sozialausschuss der Großen Kreisstadt 
Zittau beschließt die Förderung des Zirkus-
sommercamps des Kinder- und Jugend-
zirkus Applaudino i.H.v. 900,00 €.  
 
Beschluss: 759/2023 
Der Sozialausschuss der Großen Kreisstadt 
Zittau beschließt die Förderung des Box-
clubs Dreiländereck zur Durchführung des 
Zittauer Boxtages im Jahr 2023 i.H.v. 
500,00 € gemäß Antrag.  
 
Beschluss: 760/2023 
Der Sozialausschuss der Großen Kreisstadt 
Zittau beschließt die Förderung der HSG 
Turbine Zittau e.V., Abteilung Leichtath-
letik, zur Durchführung der beantragten 
Wettkämpfe i.H.v. 1.000,00 €.   

Beschluss: 783/2023 

Der Sozialausschuss fasst den Beschluss, 

dem beabsichtigten Abschluss eines Miet-

vertrages zum Vereinshaus im Gelände 

des Westparkstadions mit dem O-See 

Sports e.V. zuzustimmen. Die Miete wird 

für einen Zeitraum von drei Jahren den 

vom Verein zu übernehmenden Renovie-

rungsleistungen am Objekt gegengerech-

net. Die anfallenden Nebenkosten sind vom 

Verein zu tragen.  

 
 

Technischer und Vergabe-

ausschuss am 22.06.2023 
 

Beschluss: 753/2023 

Der Technische und Vergabeausschuss der 

Großen Kreisstadt Zittau beschließt, das 

Los 5, Dacharbeiten, Errichtung des Er-

gänzungsbaus an der Oberschule „Park-

schule“, Karl-Liebknecht-Ring 4 in 02763 

Zittau an die Firma Dachdeckerei Wintzen, 

Südstraße 4, 02763 Zittau mit einer An-

gebotssumme von 127.907,59 € (brutto) 

zu vergeben.  

 

Beschluss: 754/2023 

Der Technische und Vergabeausschuss der 

Großen Kreisstadt Zittau beschließt, das 

Los 7, Fassadenfenster, Außentüren, Son-

nenschutz, Errichtung des Ergänzungs-

baus an der Oberschule „Parkschule“, 

Karl-Liebknecht-Ring 4 in 02763 Zittau 

an die Firma Leumann & Bussmann Me-

tallbau GmbH, Nissanstraße 11, 15926 

Luckau mit einer Angebotssumme von 

180.612,52 € (brutto) zu vergeben. 

 

Beschluss: 755/2023 

Der Technische und Vergabeausschuss der 

Großen Kreisstadt Zittau beschließt, das 

Los 41, Sanitärinstallation, Errichtung des 

Ergänzungsbaus an der Oberschule „Park-

schule“, Karl-Liebknecht-Ring 4 in 02763 

Zittau an die Firma Hellner GbR Gas-

Wasser-Heizungsbau, Fabrikstraße 5, 02681 

Wilthen mit einer Angebotssumme von 

84.702,94 € (brutto) zu vergeben. 

 

Beschluss: 756/2023 

Der Technische und Vergabeausschuss der 

Großen Kreisstadt Zittau beschließt, das 

Los 42, Heizungsinstallation, Errichtung des 

Ergänzungsbaus an der Oberschule „Park-

schule“, Karl-Liebknecht-Ring 4 in 02763 

Zittau an die Firma Hellner GbR Gas-

Wasser-Heizungsbau, Fabrikstraße 5, 02681 

Wilthen mit einer Angebotssumme von 

127.179,05 € (brutto) zu vergeben. 
 

Beschluss: 762/2023 

Der Technische und Vergabeausschuss der 

Großen Kreisstadt Zittau beschließt, den 

Auftrag Los 20, Außenanlagen für das Vor-

haben „Sanierung und Erweiterung Sport-

halle Lisa-Tetzner-Straße“ an die Firma 

OSTEG mbH, Friedensstraße 35c in 02763 

Zittau mit einer Angebotssumme von 

165.839,17 € brutto zu vergeben. 
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Anlagen zu den Beschlüssen sind  

einsehbar im Stadtratsbüro, Markt 1  

und unter zittau.de 

Beschluss: 763/2023 

Der Technische und Vergabeausschuss der 
Großen Kreisstadt Zittau beschließt, die 

Bauleistung „Deckeninstandsetzung Geh-
weg Gerhart-Hauptmann-Straße in Zittau, 

Asphaltarbeiten“ an die Firma OSTEG, Frie-
densstraße 35c aus 02763 Zittau zu einem 

Angebotspreis in Höhe von 55.546,99 € 

Brutto zu vergeben.  
 

Beschluss: 773/2023 
Der Technische und Vergabeausschuss der 

Großen Kreisstadt Zittau beschließt die Er-
neuerung der Dorfstraße nach Drausen-

dorf von der Einmündung B99 bis zum 

Weg „Durch die Eichen“ im Ortsteil Hirsch-
felde/Drausendorf.  

 
Beschluss: 778/2023 

Der Technische und Vergabeausschuss der 
Großen Kreisstadt Zittau beschließt, das 

Los 43, Lüftungsinstallation, Errichtung des 

Ergänzungsbaus an der Oberschule „Park-
schule“, Karl-Liebknecht-Ring 4 in 02763 

Zittau an die Firma G & K Gebäudetechnik 
GmbH, Brückenstraße 12, 02763 Zittau 

mit einer Angebotssumme von 66.216,23 € 
(brutto) zu vergeben.  

 

Beschluss: 786/2023 
Der Technische und Vergabeausschuss der 

Großen Kreisstadt Zittau beschließt, die Bau-
leistung für den Ersatzneubau der Brücke 

Komturstraße in Zittau an die Firma Bau 
GmbH Franke, Scheibe 17 aus 02779 Haine-

walde mit einer Angebotsbruttosumme von 

472.060,36 € zu vergeben.  
 
 

Sondersitzung Technischer 

und Vergabeausschuss 

29.06.2023 
 

Beschluss: 785/2023 

Der Technische und Vergabeausschuss der 
Großen Kreisstadt Zittau beschließt, die 

Reinigungsleistungen am Objekt Wilhelm- 
Busch-Grundschule inkl. Hort und Turn-

halle an die Firma Vebego Facility Services 
B.V. Co KG; Zittauer Straße 13, 02826 

Görlitz zu vergeben.  

 
Beschluss: 789/2023 

Der Technische und Vergabeausschuss der 
Großen Kreisstadt Zittau beschließt, die 

Reinigungsleistungen an dem Objekt Grund-
schule Hirschfelde inkl. Turnhalle an die 

Firma Vebego Facility Services B.V. Co KG; 

Zittauer Straße 13, 02826 Görlitz zu ver-
geben.  

 
Beschluss: 791/2023 

Der Technische und Vergabeausschuss der 
Großen Kreisstadt Zittau beschließt, die 

Reinigungsleistungen an dem Objekt Les-
sing-Grundschule inkl. Turnhalle an die 

Firma Vebego Facility Services B.V. Co KG; 

Zittauer Straße 13, 02826 Görlitz zu ver-
geben.  

 

https://zittau.de/buergerservice/stadtrat/buergerinfoportal
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Beschluss Nr. 733/2023  
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zit-
tau schlägt dem Amtsgericht Zittau die 
in der beiliegenden Vorschlagsliste auf-
geführten Bewerberinnen und Bewerber 
zur Schöffenwahl für die Amtszeit 2024-
2028 vor. Dies sind namentlich (in alpha-
betischer Reihenfolge): 
Frau Ball, Katharina; Herr Bergmann, Jens; 
Frau Bernauer, Monika; Herr Michalsky, 
Lutz; Herr Evers, Torsten; Frau Förster, 
Isabell; Frau Borowski, Christine; Herr 
Grollmisch, Pierre; Frau Gust, Sigrun; Frau 
Hanke, Petra Manuela; Herr Hentsch, 
Jörg; Herr Grille, Uwe; Herr Hübenthal, 
Karsten; Herr Jänsch, Stephan; Herr Kulok, 
Ronny; Frau Neumann, Paulina; Herr Weg-
mann, Thomas; Herr Rudolf, Markus; 
Herr Rummler, Markus; Frau Schmidt, 
Karin; Herr Schmidt, Lukas Donatus; 
Frau Schwitzky, Cornelia; Frau Renz, Ve-
rona; Frau Triebel, Anja; Herr Triebel, 
Matthias; Herr Trillenberg, Jörg; Herr Zach-
mann, Tilo; Herr Schürer, Steffen; Frau 
Zimmer, Carola; Frau Olbrig, Paula; Frau 
Zoschke, Sieglinde; Frau Zessin, Elke 
Zittau, 29.06.2023 
T. Zenker, Oberbürgermeister 

 
Beschluss: 774/2023 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zit-
tau beschließt die Veräußerung der Teil-
flächen  
▪ des Flurstücks 1840 (Grundbuch von 
Zittau, Blatt 2433) mit ca. 12.300 m²,  

▪ des Flurstücks 2623 (Grundbuch von 
Zittau, Blatt 3142) mit ca. 12.600 m²,  

▪ des Flurstücks 1842 (Grundbuch von 
Zittau, Blatt 4933) mit ca. 10.400 m²,  

▪ des Flurstücks 2620/2 (Grundbuch von 
Zittau, Blatt 3142) mit ca. 3.500 m²,  

▪ des Flurstücks 2621 (Grundbuch von 
Zittau, Blatt 3020) mit ca. 350 m²,  

▪ des Flurstücks 1844 (Grundbuch von 
Zittau, Blatt 4933) mit ca. 640 m² und  

▪ des Flurstücks 1808/8 (Grundbuch von 
Zittau, Blatt, 4933) mit ca. 8.100 m² 

der Gemarkung Zittau im Industrie- und 
Gewerbegebiet Weinau mit einer Gesamt-
größe von ca. 47.900 m² zum Preis von 
ca. 574.680 € zzgl. der vertragsbedingten 
Nebenkosten an C44 GmbH i.G. 
Eine Belastungsvollmacht für den Kauf-
preis vor Eigentumsumschreibung wird 
im Bedarfsfall unter den Einschränkun-
gen der Verwaltungsvorschrift Kommu-
nale Grundstücksveräußerung erteilt.  
Zittau, 29.06.2023 
T. Zenker, Oberbürgermeister 
 

Beschluss: 750/2023 
Beschluss über die Abwägung und 
über die Satzung des einfachen Be-
bauungsplan Nr. XXVII „Regelung 
des Einzelhandels im Stadtgebiet 
von Zittau mit Ortsteil Pethau“ 
 

I. Die vorgebrachten Hinweise, Bedenken 
und Anregungen der Stellungnahmen 
aus der Beteiligung der Öffentlichkeit 
nach § 3 Abs. 2 BauGB, der Beteiligung 
der Behörden und sonstigen Träger öf-

fentlicher Belange, einschließlich Nach-
bargemeinden, gemäß § 4 Abs. 1 und 2 
BauGB am Entwurf des einfachen Be-
bauungsplanes Nr. XXVII „Regelung des 
Einzelhandels im Stadtgebiet von Zittau 
mit Ortsteil Pethau“ bestehend aus: 
▪ Teil A - Planzeichnung in der Fassung 
vom 22.03.2011 mit redaktionellen Än-
derungen vom 27.09.2011 und 02.10.2012 
sowie Änderungen vom 27.01.2023  

▪ Teil B - Textliche Festsetzungen in der 
Fassung vom 22.03.2011 mit redakti-
onellen Änderungen vom 12.03.2012 
und vom 02.10.2012 sowie Änderun-
gen vom 27. Januar 2023 und 

▪ Begründung in der Fassung vom 15.11.2011 
mit redaktionellen Änderungen vom 
12.03.2012, 02.10.2012 und 10.02.2015 
sowie Änderungen vom 27.01.2023  

hat der Stadtrat mit folgendem Ergeb-
nis geprüft: s. Anlage 1, Seiten 1-9. 
Die Absender der Stellungnahmen, in 
denen Bedenken und Anregungen erho-
ben wurden, sind von dem Ergebnis in 
Kenntnis zu setzen. 

 
II. Aufgrund des § 10 BauGB in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 3. No-
vember 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt 
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 4. Januar 2023 (BGBl. I Nr. 6) so-
wie nach § 89 der Sächsischen Bauord-
nung in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 11. Mai 2016 (SächsGVBl. 
S. 186), zuletzt geändert durch Artikel 24 
des Gesetzes vom 20. Dezember 2022 
(SächsGVBl. S. 705), beschließt der Stadt-
rat der Großen Kreisstadt Zittau den ein-
fachen Bebauungsplan Nr. XXVII „Re-
gelung des Einzelhandels im Stadtge-
biet von Zittau mit Ortsteil Pethau“, be-
stehend aus  
▪ Teil A - Planzeichnung in der Fassung 
vom vom 22.03.2011 mit redaktionel-
len Änderungen vom 27.09.2011 und 
02.10.2012 sowie Änderungen vom 
27.01.2023 (Anlage 2) und 

▪ Teil B - Textliche Festsetzungen in der 
Fassung vom 22.03.2011 mit redaktio-
nellen Änderungen vom 12.03.2012 
und vom 02.10.2012 sowie Änderun-
gen vom 27. Januar 2023 (Anlage 3) 

als Satzung. 
Der in der Planzeichnung umgrenzte räum-
liche Geltungsbereich dieses Bebauungs-
plans umfasst die im Zusammenhang 
bebauten Ortsteile aller Stadtteile von 
Zittau und des Ortsteils Pethau mit Aus-
nahme folgender Gebiete: 
▪ Gebiete, die sich im Geltungsbereich 
eines rechtsverbindlichen Bebauungs-
planes bzw. Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplanes befinden; 

▪ die Fläche des zentralen Versorgungs-
bereichs  „Einkaufsinnenstadt“;  

▪ die Flächen der zentralen Versorgungs-
bereiche Nahversorgungslagen „Leipzi-
ger Straße“ und „Südstraße“.  

Aus der zeichnerischen Umgrenzung des 
Geltungsbereichs ergibt sich keine rechts-
verbindliche Festlegung der Grenzen der 

im Zusammenhang bebauten Ortsteile 
gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 1, 3 BauGB. 
Die Begründung (Anlage 4) in der Fassung 
vom 15.11.2011 mit redaktionellen Ände-
rungen vom 12.03.2012, 02.10.2012 
und 10.02.2015 sowie Änderungen vom 
27.01.2023 und redaktionellen Ände-
rungen vom 08.05.2023 wird gebilligt.  
Die Satzung des einfachen Bebauungs-
planes Nr. XXVII „Regelung des Einzel-
handels im Stadtgebiet von Zittau mit 
Ortsteil Pethau“ tritt mit der Bekanntma-
chung entsprechend § 10 Abs. 3 in Ver-
bindung mit § 214 Abs. 4 BauGB rück-
wirkend zum 10.01.2012 in Kraft.   
Zittau, 29.06.2023 
T. Zenker, Oberbürgermeister 

 
Beschluss: 752/2023 
Der Stadtrat beauftragt den Oberbürger-
meister mit der Erarbeitung einer kom-
munalen Polizeiverordnung über eine 
Kennzeichnungs- und Kastrationspflicht 
für freilebende Katzen, sofern eine im 
Voraus zu erstellende Gefahrenprognose 
den Erlass einer solchen Polizeiverord-
nung als sinnvoll erachtet. 
Zittau, 29.06.2023 
T. Zenker, Oberbürgermeister 

 
Beschluss: 765/2023 
1. Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zit-

tau beschließt die Aufstellung eines 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
Nr. XLVI „Photovoltaikanlage ehem. 
Schweinemastanlage Wittgendorf“ ge-
mäß § 12 BauGB für den in der Anla-
ge 1 gekennzeichneten Geltungsbe-
reich auf Teilen der Flurstücke 1026, 
1028 und 1038 der Gemarkung Witt-
gendorf.  

 Das Planungsziel des Bebauungspla-
nes ist die Ausweisung eines Sonder-
gebietes Photovoltaikanlagen. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt zu 
prüfen, ob der Bebauungsplan im be-
schleunigten Verfahren gemäß § 13a 
BauGB aufgestellt werden kann. 

3. Der Beschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB ortsüblich bekannt zu machen. 

Zittau, 29.06.2023 
T. Zenker, Oberbürgermeister 

 
Beschluss: 766/2023 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zit-
tau beschließt den Ausbau und die Ver-
breiterung der Christian-Keimann-Straße, 
zwischen Haus Nr. 42 und Einmündung 
Brückenstraße, in Zittau.  
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zit-
tau stimmt dem beiliegenden Vertrags-
entwurf zwischen der Kaufland Immobi-
lien GmbH & Co. KG und der Großen 
Kreisstadt Zittau zum Ausbau der Chris-
tian-Keimann-Straße, zwischen Haus Nr. 
42 und Einmündung Brückenstaße, in 
Zittau zu. Der Oberbürgermeister wird 
beauftragt, die zur Umsetzung der Maß-
nahme erforderlichen Mittel in den Haus-
haltplan der Stadt Zittau einzustellen.  
Zittau, 29.06.2023 
T. Zenker, Oberbürgermeister 



Beschlüsse  

Verwaltungs- und Finanzausschuss 

Do., 14.09.23, 17 Uhr 

Rathaus (Ratssaal) 

Sozialausschuss 

Mo., 18.09.23, 17 Uhr 

Rathaus (Ratssaal) 

Technischer und Vergabeausschuss  

Do., 21.09.23, 17 Uhr 

Rathaus (Ratssaal) 

 

Sitzung des Stadtrates  

Do., 28.09.23, 17 Uhr 

Rathaus (Bürgersaal) 

Gegen 18.00 Uhr können die Zittauer 

EinwohnerInnen, Gewerbetreibenden und 

Grundstücksbesitzer zu städtischen An-

gelegenheiten Fragen stellen oder Anre-

gungen und Vorschläge unterbreiten 

(Fragestunde).  

Die Tagesordnung des Stadtrates 

und der Ausschüsse wird in den Aus-

hangkästen/Verkündungstafeln (Rathaus, 

Verwaltungsgebäude Sachsenstraße 14, 

Franz-Könitzer-Straße 7, Sparkassenfili-

ale Zi-Nord/Löbauer Straße, neben der 

Bushaltestelle Südstraße, Dittelsdorf, 

Drausendorf, Eichgraben, Hartau, Hirsch-

felde, Pethau, Schlegel und Wittgen-

dorf) und unter www.zittau.de bekannt-

gegeben.  
 

Änderungen sind vorbehalten. 

Termine der Ausschüsse 
und Stadtratssitzung  

Anlagen zu den Beschlüssen sind  

einsehbar im Stadtratsbüro, Markt 1  

und unter zittau.de 

Beschluss: 767/2023 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zit-
tau beschließt den Ausbau der Eckarts-
berger Straße und der seitlich einmün-
denden Straße Clara-Zetkin-Straße, Gu-
tenbergstraße und Kleiststraße entspre-
chend des in den drei Lageplänen dar-
gestellten Umfangs.   
Zittau, 29.06.2023 
T. Zenker, Oberbürgermeister 
 

Beschluss: 768/2023 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zit-
tau stellt das Ergebnis der Zwischenre-
vision fest und beschließt die Natural-
planung mit der Finanzkalkulation des 
Eigenbetriebes Forstwirtschaft und Kom-
munale Dienstleistungen/BT Forstwirt-
schaft für die Jahre 2023 bis 2027. 
Die Forstbetriebsplanung hat einen orien-
tierenden Charakter. Bei Vorlage von Sach-
gründen kann davon abgewichen werden. 
Der Ausgleich zwischen Aufwand und 
Ertrag ist für den Zeitraum 2018 bis 
2027 anzustreben. 
Der Beschluss 130/2018 wird infolge der 
anhaltenden Borkenkäfer-Kalamität auf-
gehoben. 
Zittau, 29.06.2023 
T. Zenker, Oberbürgermeister 
 

Beschluss: 775/2023 
Beschluss über die Aufstellung des 
Bebauungsplans Nr. XLVII „Gewerbe-
gebiet Am Dreiländereck–Zittau-Ost“ 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zit-
tau beschließt die Aufstellung des Be-
bauungsplanes Nr. XLVII „Gewerbege-
biet Am Dreiländereck – Zittau-Ost“ für 
den in Anlage 1 gekennzeichneten Gel-
tungsbereich auf der Gemarkung Zittau. 
Im Geltungsbereich liegen die Flurstücke 
1881/4, 1881/5, 1881/6, 1881/7, 1881/8, 
1881/9, 1882/1, 1882/2, 1882/3, 1883, 
1884, 1884a, 1886a, 1886b, 1886c, 
1886d, 1886/12, 1886/14, 1886/16, 1886/17, 
1886/18, 1886/19, 1886/20, 1886/21, 
1886/22, 1886/23, 1886/24, 1886/25, 
1887/2, 1887/3, 1887/4, 1887/5, 1887/6, 
1888/2, 1888/3, 1888/4, 1889/2, 1890/1, 
1890/2, 1891/2, 1891/3, 1891/4, 1891/6, 
1892/4, 1892/6, 1892/8, 1892/10, 1892/11, 
1892/12, 1892/13, 1893/2, 1893/4, 1893/6, 
1893/7, 1894, 1895/3, 1896/2, 1897/1, 
1897/2, 1899, 1900, 1901, 1902, 1903, 
1904, 1905, 1905b, 1911/1, 1911/2, 1911/3, 
1914/1, 1914/2, 1914/3, 1914/4, 1914/5, 
1920/9, 1920/12, 1920/14, 1920/15, 
1920/17, 1920/18, 1920/19, 1920/20, 
1920/21, 1920/22, 1920/23, 1920/24, 
1920/26, 1920/28, 1920/30, 1920/33, 
1920/34, 1920/35, 1920/36, 1920/37, 
1920/38, 1920/39, 1920/41, 1920/42, 
1920/43, 1920/44, 1920/45, 1920/46, 
1920/48, 1920/49, 1920/50, 1920/51, 
1920/52, 1920/53, 1920/54, 1920/55, 
1920/56, 1920/57, 1929/2, 1929/3, 
2160/15, 2160/16, 2160/17, 2160/19, 
2162/2, 2162/4, 2162/5, 2162/6, 2162/7, 
2162/8, 2183/2, 2183/10, 2183/11, 
2183/12, 2183/14, 2183/16, 2183/17, 
2186/18, 2185/1 und 2185b vollständig 
sowie die Flurstücke 739/1, 1889/3, 1914b, 
1920/40, 2136/5, 2160/14, 2160/18 und 
2183/15 teilweise. 
Mit dem Bebauungsplan wird im Wesent-
lichen das Ziel angestrebt, die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für die Ent-
wicklung des Wohnungsrückbaugebietes 

Zittau-Ost zu einem nachhaltigen Gewer-
begebiet mit Photovoltaikanlagen im bis-
herigen Außenbereich zwischen Brücken-
straße und Chopinstraße zu schaffen. 
Damit sollen Gewerbe- und Photovoltaik-
flächen entwickelt werden, die im Rah-
men der Energie- und Mobilitätswende 
sowie der fortschreitenden Digitalisie-
rung für die Schaffung zukunftsfähiger 
Arbeitsplätze und eine klimaneutrale 
Energieversorgung erforderlich sind.  
Die Beteiligung der Öffentlichkeit und 
der Behörden erfolgt entsprechend §§ 3, 4 
und 4a BauGB. 
Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu 
machen.  
Zittau, 29.06.2023 
T. Zenker, Oberbürgermeister 

 
Beschluss: 772/2023 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zit-
tau beauftragt den Oberbürgermeister zur 
Antragstellung im Förderprogramm „Nach-
haltige soziale Stadtentwicklung ESFplus 
2021-2027“ und zur Erstellung und Um-
setzung des damit verbundenen GIHK.  
Zittau, 29.06.2023 
T. Zenker, Oberbürgermeister 
 

Beschluss: 781/2023 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zit-
tau beschließt, die Reinigungsleistungen 
an dem Objekt Richard-von-Schlieben 
Oberschule an die Firma Vebego Facility 
Services B.V. Co KG, Zittauer Straße 13, 
02826 Görlitz zu vergeben. 
Zittau, 29.06.2023 
T. Zenker, Oberbürgermeister 

 
Beschluss: 782/2023 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zit-
tau beschließt, die Reinigungsleistungen 
an den Objekten Schulkomplex Weinau-
schulen (Grund- und Oberschule) sowie 
Weinaustadion (Gebäude) an die Firma 
Vebego Facility Services B.V. Co KG; 
Zittauer Straße 13, 02826 Görlitz zu ver-
geben.  
Zittau, 29.06.2023 
T. Zenker, Oberbürgermeister 

Beschluss: 777/2023 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zittau beschließt für die Maßnahme Sanierung 
und Erweiterung Sporthalle Lisa-Tetzner-Straße die nachfolgende überplanmäßige 
Einzahlung/Auszahlung: 

Zittau, 29.06.2023 
T. Zenker, Oberbürgermeister 
 

Beschluss: 780/2023 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zittau beschließt für die Maßnahme Ersatzneu-
bau Brücke Komturstraße die nachfolgende überplanmäßige Einzahlung/Auszahlung: 

Zittau, 29.06.2023 
T. Zenker, Oberbürgermeister  

Prod.Konto Kurzbezeichnung Ansatz alt/€ Ansatz neu/€ Saldo/€ 

21115.421100 
Unterhaltung  
Weinaugrundschule 

310.000,00 180.000,00 -130.000,00 

42400.096100 
Sanierung Sport-
halle Lisa-Tetzner-
Straße 

1.579.100,00 1.709.100,00 + 130.000,00 

Prod.-Konto Kurzbezeichnung Ansatz alt [€] Ansatz neu [€] Saldo [€] 

54100.096200/ 
785120 

Gehweg Äußere 
Weberstr./
Beleuchtung 

250.000,00 164.380,00 - 85.620,00 

54100.096200/ 
785120 

Brücke Komtur-
straße inkl. Planung 

483.980,00 569.600,00 + 85.620,00 
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Aus dem Zittauer Stadtrat 

 

Die Beiträge auf dieser Seite werden gemäß 

Beschluss des Stadtrates inhaltlich von den 

Stadtratsfraktionen entsprechend der Redak-

tionsrichtlinie verantwortet. Sachliche Fehler 

und Falschaussagen werden von der Stadt-

verwaltung nicht korrigiert. 

Redaktionsschluss für diese Seite: 
03.07.2023 

ZITTAU KANN MEHR E.V. 
 

Wir schaffen Entwicklung 

 

Im Stadtrat Juni standen neben anderen 

wichtigen Themen gerade auch wieder 

Beschlüsse mit wirtschaftlicher Tragweite 

und für eine weitere positive Entwick-

lung von Zittau zur Entscheidung. Mit 

großer Mehrheit votierte der Stadtrat nach 

intensiver Diskussion für die Ansiedlung 

der Fa. C44 GmbH iG im Gewerbege-

biet Weinau. Dieses junge Unternehmen 

beschäftigt sich mit der Produktion und 

dem Vertrieb von auf biologisch-orga-

nische Basis entwickelter Düngemittel 

und Biokohleprodukten. Produkte der 

Zukunft. Es sollen hier in letzter Konse-

quenz bis zu 45-50 Arbeitsplätze ent-

stehen. Da unsere Spielräume in den be-

stehenden Gewerbegebieten sehr eng 

sind, wurde zudem auch der Beschluss 

gefasst, in Zittau-Ost in das Verfahren 

zur Aufstellung eines Bebauungsplanes 

für ein neues Gewerbegebiet einzustei-

gen. Hierzu muss jeder wissen, dass die 

besonderen hydrologischen Besonderhei-

ten dieses Gebietes bereits in der Vor-

prüfung sehr eingehend betrachtet wur-

den und dies weiter erfolgen wird. Das 

Thema Hochwasser wird also beachtet. 

Ebenso werden bei der weiteren Planung 

in einem besonderen Maße Kriterien der 

Nachhaltigkeit berücksichtigt werden. 

Die Entscheidungen zur Ansiedlung der 

Fa. C44 GmbH iG im bestehenden Ge-

werbegebiet Weinau und zur Aufstellung 

eines Bebauungsplans in Zittau-Ost zei-

gen das Engagement der Stadt, wirt-

schaftliches Wachstum und ökologische 

Verantwortung in Einklang zu bringen. 

Durch die Förderung nachhaltiger Un-

ternehmen und die gezielte Entwicklung 

von Gewerbegebieten setzt Zittau wich-

tige Schritte in Richtung einer nachhal-

tigen Zukunft für die Stadt und ihre Ein-

wohner. 

 
DIE LINKE 
 

Letzte Beratung vor Sommerpause 

 

Der Beschlussantrag unserer Fraktion 

„Einführung einer Katzenschutzverord-

nung“ wurde bereits im Vorfeld beraten 

und rief Diskussionen hervor. Nicht alle 

erkannten von vornherein die Bedeu-

tung und Tragweite. Aktive Tierschüt-

zer*innen ergriffen während der Sitzung 

das Wort, um über den großen Umfang 

ihrer Arbeit zu sprechen. Ein weiteres 

und schnelles Anwachsen des Bestan-

des an verwilderten Katzen soll mög-

lichst verhindert werden. Es soll durch 

eine Kennzeichnungs- und Registrie-

rungspflicht sowie eine Kastrations-

pflicht von Freigängertieren dem Tier-

schutz Rechnung getragen werden, wie 

er im Grundgesetz verankert ist. In 

Sachsen – es fehlt noch immer eine Ver-

ordnung – ist es bei Vorliegen einer Ge-

fahrenprognose über eine Polizeiverord-

nung regelbar. Der Stadtrat hat mehr-

heitlich zugestimmt und der OB ist be-

auftragt. Ein erster Schritt – gut so! 

 

DIE LINKE im Stadtrat Zittau 

www.dielinke-fraktion-zittau.de 

Schleifermännchen│Foto: D. Köhler  
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Bekanntmachungen  

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zit-

tau hat am 29.06.2023 mit Beschluss-

Nr. 750/2023 den Bebauungsplan Nr. 

XXVII „Regelung des Einzelhandels im 

Stadtgebiet von Zittau mit Ortsteil Pethau“ 

bestehend aus: 

 

▪ der Planzeichnung (Teil A),  

 Maßstab 1:5700, in der Planfassung vom 

22.03.2011 mit redaktionellen Änderun-

gen vom 27.09.2011 und 02.10.2012 

sowie Änderungen vom 27.01.2023, 

▪ den Textlichen Festsetzungen (Teil B) 

in der Fassung vom 22.03.2011 mit re-

daktionellen Änderungen vom 12.03.2012 

und 02.10.2012 sowie Änderungen vom 

27.01.2023   

nach den Vorschriften des Baugesetzbu-

ches (BauGB) in der Fassung der Be-

kanntmachung vom 3. November 2017 

(BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch 

Artikel 1 des Gesetzes vom 4. Januar 2023 

(BGBl. 2023 I Nr. 6) als Satzung be-

schlossen.  

Die Begründung in der Fassung vom 

15.11.2011 mit redaktionellen Änderun-

gen vom 12.03.2012, vom 02.10.2012 

und 10.02.2015 sowie Änderungen vom 

27.01.2023 und redaktionellen Änderun-

gen vom 08.05.2023 wurde gebilligt. 

Ersatzbekanntmachung über das Inkrafttreten des einfachen Bebauungsplanes  
Nr. XXVII „Regelung des Einzelhandels im Stadtgebiet von Zittau mit Ortsteil Pethau“ 

Die beschlossene Satzung des Bebau-

ungsplanes Nr. XXVII „Regelung des Ein-

zelhandels im Stadtgebiet von Zittau mit 

Ortsteil Pethau“ tritt mit der Bekanntma-

chung entsprechend § 10 Abs. 3 in Ver-

bindung mit § 214 Abs. 4 BauGB rück-

wirkend zum 10.01.2012 in Kraft. 

Der Planbereich umfasst den auf beige-

fügtem Übersichtsplan (Karte 1) darge-

stellten Geltungsbereich. 

Der Bebauungsplan nach § 9 Abs. 2a Bau 

GB hat ausschließlich die Steuerung der 

Zulässigkeit von Einzelhandelsbetrieben 

mit zentrenrelevanten Sortimenten zum 

Inhalt und erstreckt sich gemäß § 9 

Abs. 2a Satz 1 BauGB nur auf die im Zu-

sammenhang bebauten Bereiche der 

Stadt Zittau (Innenbereich nach § 34 Bau 

GB) ohne die Ortsteile Dittelsdorf, Eich-

graben, Hartau, Hirschfelde, Drausendorf, 

Schlegel und Wittgendorf. 
 

Der Bebauungsplan wird mit Begründung 

vom Tag der Veröffentlichung dieser Be-

kanntmachung an zu jedermanns Ein-

sicht bei der Stadtverwaltung Zittau, Bau-

dezernat, Referat Stadtplanung, Sach-

senstraße 14, Zimmer 108 während der 

Öffnungszeiten  

dienstags 8-12 Uhr und 13:30-18 Uhr 
(Termine außerhalb dieser Zeiten nach Vereinbarung) 

bereitgehalten. Auf Verlangen wird über 

den Inhalt des Bebauungsplans Auskunft 

gegeben. Darüber hinaus ist die o.g. Sat-

zung einschließlich Begründung auf der 

Homepage der Stadt Zittau https://www. 

zittau.de unter Bürgerservice einsehbar. 

 

Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird auf die 

nachfolgenden Rechtsfolgen hingewiesen: 

Unbeachtlich werden  

▪ gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 BauGB alle 

nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 

BauGB beachtlichen Verletzungen der 

dort bezeichneten Verfahrens- und Form-

vorschriften, 

▪ gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 2 BauGB eine 

unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 

BauGB beachtliche Verletzung der Vor-

schriften über das Verhältnis des Bebau-

ungsplanes und des Flächennutzungs-

planes und 

▪ gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 3 BauGB alle 

nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beacht-

liche Mängel des Abwägungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 

seit dieser Bekanntmachung des Bebau-

ungsplanes schriftlich gegenüber der Stadt 

Zittau unter Darlegung des die Verletzung 

begründenden Sachverhalts geltend ge-

macht worden sind. 
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Gefahr von Astabbrüchen 
im Stadtgebiet 
 
Die Trockenheit strapaziert erneut die 
Bäume im Stadtgebiet. Schon jetzt 
steigt die Gefahr von Grünastbrüche an 
Bäumen. Diese Astabbrüche sind eine 
Folgeerscheinung der Trockenheit. 
Durch die unzureichende Wasserversor-
gung in den Ästen lässt die Spannung 
im Holz nach, in dessen Folge es unver-
mittelt zum Abbrechen ansonsten völlig 
gesunder und belaubter Äste kommen 
kann. Derartige Ereignisse sind trotz 
regelmäßiger Baumkontrollen und Baum-
pflegearbeiten nicht vorhersehbar oder 
vermeidbar. 
Die Stadtverwaltung bittet zur Vorbeu-
gung von Schäden um erhöhte Aufmerk-
samkeit und Vorsicht. Insbesondere bei 
einem Spaziergang in den Parkanlagen, 
beim Parken oder bei einem Aufenthalt 
unter Bäumen, hauptsächlich der Arten 
Eiche, Pappel und Kastanie ist verstärk-
te Vorsicht geboten. 
 
Für Hinweise zu diesem und auch zu 
anderen unser Stadtgrüne betreffenden 
Themen nutzen Sie bitte die zentrale E-
Mail-Adresse stadtgruen@zittau.de. 

Die Große Kreisstadt Zittau schreibt den  
 

Landgasthof  
„Gasthof Dittelsdorf“  
 

mit Saal, gelegen Dorfstraße 13 in 02788 
Zittau, Ortsteil Dittelsdorf, zur Neuver-
pachtung aus.  

Den Ortsteil Dittelsdorf prägen viele schö-
ne denkmalgeschützte Umgebindehäuser.   
 

Gesamtnutzfläche: ca. 486 m² 
EG: Gaststätte mit Küche und  
Nebengelass  ca. 178 m² 
1. OG: kleiner Saal, großer Saal, Bar 
und Nebengelass, ca. 308 m²  
 

Der Gasthof ist vollständig mit Geräten, 
Inventar sowie einer Schankanlage aus-
gestattet und eignet sich bestens für Ver-
eins-, öffentliche und private Veranstal-
tungen. 
Der Pachtzins ergibt sich unter Beach-
tung der örtlichen Gegebenheiten. Alle 
anfallenden Betriebskosten, sind voll-
ständig vom Pächter zu tragen.  
Gesucht wird ein langfristiger, erfahrener 
und engagierter Pächter mit beruflichen 
Erfahrungen im Gaststättengewerbe.   

Die Große Kreisstadt Zittau schreibt ab 
2024 den  
 

Imbiss „Teichrose“ 
 

gelegen Teichstraße 26 in 02788 Zittau, 
Ortsteil Schlegel, Naherholungsgebiet „Schleg-
ler Teiche“, zur Neuverpachtung aus.   

Der Imbiss „Teichrose“ ist idyllisch gele-
gen im Naherholungsgebiet „Schlegler 
Teiche“ umgeben mit viel Wald und un-
mittelbar neben einem Naturteich. Das 
Naherholungsgebiet ist über die Straße 
zwischen Großhennersdorf und Hirsch-
felde erreichbar.   
 
Die Bewirtschaftung des Kioskes ist nur 
saisonal möglich.  
Der Pachtzins ergibt sich unter Beach-
tung der örtlichen Gegebenheiten. Alle an-
fallenden Betriebskosten sind vollstän-
dig vom Pächter zu tragen.  
Die Ausstattung des Imbisses befindet 
sich im Eigentum des bisherigen Päch-
ters und kann von diesem übernommen 
werden.  
Gesucht wird ein langfristiger, erfahrener 
und engagierter Pächter mit beruflichen 
Erfahrungen im Gaststättengewerbe.   

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 

1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die 

Entschädigung von durch den Bebau-

ungsplan eintretenden Vermögensnach-

teilen sowie über die Fälligkeit und das 

Erlöschen entsprechender Entschädigungs-

ansprüche wird hingewiesen. Ein Entschä-

digungsanspruch erlischt, wenn nicht 

innerhalb von drei Jahren nach Ablauf 

des Kalenderjahres, in dem die in § 44 

Absatz 3 Satz 1 BauGB bezeichneten Ver-

mögensnachteile eingetreten sind, die 

Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt 

wird. 

Außerdem kann gemäß § 4 Abs. 4 der 

Sächsischen Gemeindeordnung in der zur 

Zeit gültigen Fassung eine Verletzung von 

Verfahrens- und Formvorschriften nach 

der Gemeindeordnung beim Zustande-

kommen des Bebauungsplanes nach 

Ablauf eines Jahres seit dieser Bekannt-

machung nicht mehr geltend gemacht 

werden, wenn sie nicht schriftlich inner-

halb eines Jahres seit Bekanntmachung 

des Bebauungsplanes gegenüber der 

Stadt Zittau unter Bezeichnung des Sach-

verhalts, der die Verletzung begründen 

soll, geltend gemacht worden ist. Dies 

gilt nicht, wenn die Ausfertigung unter-

blieben oder fehlerhaft erfolgt ist, oder 

wenn Vorschriften über Öffentlichkeit der 

Sitzungen, die Genehmigung oder die Be-

kanntmachung des Bebauungsplanes ver-

letzt worden sind. 

 
Zittau, 12.07.2023  
T. Zenker, Oberbürgermeister 

Öffentliche Ausschreibungen 

 

Schriftliche Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 08.09.2023 an die Große 

Kreisstadt Zittau, Referat Liegenschaften und Vermessung, Markt 1 in 02763 

Zittau oder per E-Mail an liegenschaften@zittau.de. Besichtigungstermine können 

unter der Tel. 03583 752-388 vereinbart werden.   

 

Mit der Bewerbung sind folgende Unterlagen einzureichen:  

▪ Nutzungs- und Betreiberkonzept 

▪ Persönliche Angaben (kurzer Lebenslauf, Qualifikationsnachweise, Referenzen)  

▪ Unbedenklichkeitserklärung des Finanzamtes 

▪ polizeiliches Führungszeugnis 

mailto:stadtgruen@zittau.de
mailto:liegenschaften@zittau.de
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Prävention ist wichtig!  
 
Die Sommerferien beginnen bald und die 
Urlaubszeit steht bevor.  
Doch aufgepasst: Wer verreist und sein 
Haus oder seine Wohnung in den Som-
merferien unbeaufsichtigt zurücklässt, 
sollte einige Dinge beachten, damit Kri-
minelle keine Chance haben, einzubre-
chen. Wir geben Ihnen Tipps, wie Sie 
Einbrüche in Ihre Häuser oder Wohnun-
gen bei Urlaubsabwesenheit verhindern 
können. 
Einbrecher versuchen grundsätzlich vor-
her herauszufinden, welche Häuser und 
Wohnungen für längere Zeit verlassen 
sind. Deshalb sollte man Angehörige oder 
Nachbarn bitten, Rollläden oder Jalousien 
(falls vorhanden) tagsüber zu öffnen und 
abends wieder zu schließen, die Müll-
tonnen zu den vorgesehenen Abholter-
minen an die Straße zu stellen und ge-
gebenenfalls auch den Rasen im Garten 
zu mähen. Ebenso sollte ein voller Brief-
kasten vermieden werden. Der Grund: 
Volle Mülltonnen und Briefkästen sowie 
wucherndes Grün in einer gepflegten Ge-
gend zeigen Kriminellen an, dass hier der 
Hausherr oder die Hausfrau nicht da ist. 
Einbrecher dringen selten in Häuser und 
Wohnungen ein, wenn die Eigentümer 
bzw. Mieter zu Hause sind. Deshalb emp-
fiehlt es sich, das Haus oder die Woh-
nung stundenweise über eine Zeitschalt-
uhr zu beleuchten, um damit Anwesen-
heit zu suggerieren. Außerdem sollte der 
Anrufbeantworter weiterhin neutral be-
sprochen sein und keine Urlaubshinweise 
geben. Darüber hinaus ist es nachteilig, 
auf Social-Media übertrieben oft Urlaubs-
bilder zu posten – auch dort sind nicht 
nur „Freunde“ unterwegs. 
Es wird ebenfalls dringend davon abge-
raten, Schlüssel im Außenbereich zu „ver-
stecken“, sei es im Blumentopf oder un-
ter der Fußmatte. Einbrecher kennen so 
gut wie jedes Versteck oder haben es vor-
her ausgekundschaftet. Wesentlich bes-
ser ist es, wenn der Nachbar den Schlüs-
sel und ein Auge auf das Geschehen 
hat. Sollte etwas Verdächtiges bemerkt 
werden, ist es angeraten, sofort die Poli-
zei zu informieren. 
 
Weitere wertvolle Tipps finden Sie auch 
unter https://www.k-einbruch.de/, bereit-
gestellt durch die bundesweite Öffent-
lichkeitskampagne K-EINBRUCH, deren 
Ziel es ist, die Bevölkerung für eine eigen-
verantwortliche Einbruchsvorsorge zu sen-
sibilisieren.  
 
(Quelle: Polizeiliche Kriminalprävention  
der Länder und des Bundes) 

 
 
Kommunale Präventionsarbeit 
der Stadtverwaltung Zittau 
(im Rahmen des noch zu gründenden  
Kommunalen Präventionsrates) 

Der Wunsch nach unabhängiger (Brauch-) 
Wasserversorgung war vor dem Hinter-
grund der ungewöhnlich trockenen Jahre 
2018 und 2019 von einer Vielzahl von 
Bürgerinnen und Bürgern zu hören, die 
sich zum Bau eines Gartenbrunnens ent-
schieden haben.  
 
Wenn Sie einen Brunnen bohren lassen 
wollen, beachten Sie bitte Folgendes: 
▪ Das Bohren und Einrichten eines 

Brunnens erfordert eine Anzeige 
bei der Unteren Wasserbehörde des 
Landkreises Görlitz. Diese muss ei-
nen Monat vor Beginn der Bohrung 
erfolgen. 

▪ Beauftragen Sie mit der Bohrung eine 
zertifizierte Fachfirma. Diese über-
nimmt i.d.R. die fristgerechte Anzeige 
bei der Unteren Wasserbehörde. Diese 
Firmen sind gut geschult, achten beim 
Bohren auf den Grundwasserschutz und 
kennen mögliche Genehmigungspflich-
ten. Vergeben Sie keine Aufträge an 
Brunnenbaufirmen, die ohne Rech-
nung oder nur gegen Barzahlung 
arbeiten. Sie sind als Bauherr in 
derartigen Fällen haftbar für die 
Handlungen des Brunnenbauers. Auch 
können Sie auf die Firma zurückgreifen, 
falls der Brunnen dann nicht wie ge-
wünscht funktioniert. 

▪  Grundwasser z.B. für den Hausgarten 
oder für andere haushaltsübliche Zwe-
cke darf nur in einer Menge bis unter 
2.000 m³ pro Jahr erlaubnisfrei entnom-
men werden. Soweit das Grundwasser 
nicht nur zur Bewässerung des eigenen 
Gartens genutzt werden soll, sondern 
auch anderen zur Verfügung gestellt, 
in größeren Mengen, gewerblich oder als 
Trinkwasser genutzt werden soll, sind 
weitere Anforderungen zu erfüllen. Meist 
ist dann zusätzlich eine wasserrechtli-
che Erlaubnis erforderlich. Grundwasser-
entnahmen in Trinkwasserschutzgebie-
ten oder altlastenbetroffenen Flächen 
sind in der Regel unzulässig. 

▪  Nicht nur das Bohren eines Brunnens, 
auch der erforderliche fachgerechte Rück-
bau nach Ende der Nutzung, sollte in 
Ihrer Kostenkalkulation enthalten sein. 

 
Der Herbst 2022 mit ungewöhnlich mil-
den Temperaturen und sehr geringen Nie-
derschlagsmengen (deutlich unterhalb des 
langjährigen Monatsmittels) führte uns 
vor Augen, dass Wasserressourcen nicht 
unendlich sind. Es ist zu bezweifeln, ob 

das momentan noch anhaltende, relativ 
feuchte Frühjahr überhaupt in der Lage 
sein wird, allein die Niederschlagsdefizite 
aus dem Herbst 2022 auch nur annä-
hernd auszugleichen. Der Trend sinkender 
Grundwasserstände wird voraussichtlich 
auch weiterhin anhalten.  
Wenn Sie also einen Brunnen haben: 
Nutzen Sie das uns zur Verfügung 
stehende Grundwasser maßvoll. 
 
Im Übrigen weist die Untere Wasserbe-
hörde darauf hin, dass die Allgemein-
verfügung des Landratsamtes zur Unter-
sagung von Wasserentnahmen mittels 
Pumpvorrichtungen, am 21. Juli 2022 in 
Kraft getreten, bis auf Widerruf gilt. 
Daher ist die Allgemeinverfügung wei-
terhin in Kraft. Hier richtet sich das Ent-
nahmeverbot nach der Wasserführung 
in den Oberflächengewässern. Bei Unter-
schreiten eines festgelegten Wertes an 
einem Bezugspegel ist die Entnahme un-
tersagt. Jeder Gemeinde ist ein Bezugs-
pegel zugeordnet. 
 
Die Allgemeinverfügung ist auf der Inter-
netseite des Landratsamtes Görlitz im 
Bereich „Amtliche Bekanntmachungen“ 
einsehbar, sowie auf der Internetseite 
der Unteren Wasserbehörde verlinkt.  
 
Untere Wasserbehörde 
Landkreis Görlitz  

Das Errichten von Gartenbrunnen 
„Hauptsache, man ist unabhängig …“  

Zittauer Gebirge: Bauarbeiten an der Fuchskanzel 
 

Bis Ende Juli ist die Fuchskanzel nicht zu erreichen 
 
Mit dem Rückbau der alten Brücke haben seit Juni die Arbeiten an der Fuchskanzel im Zittauer 

Gebirge begonnen. Bis Ende Juli 2023 wird eine neue, durch eine Stahlkonstruktion getragene 

Brücke installiert. Die Lauffläche besteht aus Gitterrosten, das Geländer wird mit Edelstahlnetzen 

gefüllt. Die neue Brücke wird mit Kernbohrungen im vorhandenen Sandsteinfelsen fest verankert. 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass die Fuchskanzel bis zum Ende der Bauarbeiten als Aus-

flugsziel in unserem Naturpark nicht zur Verfügung steht. 

https://www.k-einbruch.de/
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Aktuelle  

Straßensperrungen 
 

Zittau: 
▪ G.-Hauptmann-Straße l bis 28.07.23 

▪  Böhmische Straße/Reitbahnstraße l       

bis 20.12.23 

▪ Max-Müller-Straße l bis 31.10.24 

Ortsteile: 

▪ Dorfstraße Dittelsdorf l bis 28.7.23 

▪ Neue Gasse Dittelsdorf l bis 11.8.23 

 

Weitere Informationen finden Sie auf   

zittau.de 

Zittauer Weihnachts-
markt vom 09.12.  
bis 17.12.2023  
 

Die Vorbereitungen laufen 
und wir suchen schon heute 
Händlerinnen und Händler 
 
Schon im Sommer an Weihnachten den-
ken? Das machen sicher die wenigsten 
von uns. Und doch, die kalte Jahreszeit 
kommt schneller als gedacht und damit 
auch die Weihnachtszeit. Die Vorberei-
tungen für unseren Zittauer Weih-
nachtsmarkt vom 9. bis 17.12.2023 
sind bereits angelaufen und wir freuen 
uns über möglichst viele Bewerbungen 
für Marktstände oder unsere geschmück-
ten Weihnachtsmarkt-Buden. 
 
Bewerben Sie sich jetzt für Ihren Stand 
auf dem Zittauer Weihnachtsmarkt 2023. 
Gesucht werden Händlerinnen und Händ-
ler mit überwiegend weihnachtlichem Sor-
timent, Kunstgewerbe, Handwerk und 
gastronomischen Angeboten. Sie können 
unsere geräumigen, mit original Herrn-
huter Sternen geschmückten Marktbu-
den mieten oder Ihre eigenen Markt-
stände mitbringen. Senden Sie Ihre Be-
werbung bitte bis 31.07.2023 an die 
 
Stadtverwaltung Zittau 
Marktwesen 
Markt 1, 02763 Zittau 
E-Mail: kultur@zittau.de 
Telefon: +49 (0)3583 752-168 

Berufung 
 
Oberbürgermeister Thomas Zenker hat 
am 23.06.2023 Markus Schröder zum 
Stadtinspektoranwärter berufen. Markus 
Schröder wird im September sein Bache-
lorstudium im Bereich Allgemeine Ver-
waltung an der Fachhochschule Meißen 
beginnen. Das vom Freistaat Sachsen ge-
förderte Studium ist Teil der Personal-
entwicklungskonzeption der Stadtverwal-
tung Zittau. Wir wünschen Markus Schrö-
der einen erfolgreichen Verlauf des Stu-
diums. 

 
Planspiel 
Kommunalpolitik 
 

Schülerinnen und Schüler 
der Weinauschule üben sich 
in der Stadtratsarbeit  
 
Am 08.06.2023 fand im Bürgersaal des 
Rathauses das Planspiel Kommunalpoli-
tik der Friedrich-Ebert-Stiftung gemein-
sam mit unserer Weinauschule statt. Die 
Stadtratssitzung der Schülerinnen und 
Schüler beschäftigt sich mit unterschied-
lichsten Themen, so gibt es Anträge zum 
Ausbau des öffentlichen Nahverkehrs und 
zur Erweiterung von Sportanlagen, aber 
auch einen Antrag zur Nutzung der Bau-
gewerkeschule am Stadtring. Herzlichen 
Dank an Stadträtin Susanne Kapron und 
Stadtrat Andreas Mannschott für die ak-
tive Begleitung des Planspiels.  

 
 

Spatenstich für den 
Parkschul-Anbau 
 

Bauarbeiten werden  
bis Oktober 2024  
abgeschlossen sein 
 
Die Schulleiterin der Parkschule, Nicole 
Frenzel, hat am 5. Juni gemeinsam mit 
Vertretern des Bauamtes der Stadtver-
waltung, des Bauplanungsbüros AiZ und 

des ausführenden Baubetriebes den ers-
ten Spatenstich für den Erweiterungs-
Anbau an die Parkschule und damit den 
Beginn der Arbeiten vollzogen. Die Ar-
beiten an dem mit 3,75 Millionen Euro 
kalkulierten Gebäudeteil der Schule sol-
len bis Oktober 2024 abgeschlossen sein.   

Auf dem Foto (v.l.n.r.): Marco Matthäi, Ge-
schäftsführer der OSTEG mbH, Maik Klee-
mann, Stadtverwaltung Zittau, Nicole Frenzel, 
Schulleiterin und Nico Neumann, AiZ Baupla-
nungsgesellschaft mbH 

 
 

Landkreis Görlitz  
eröffnet Bürgerbüro 
 

Verschiedene Dienstleistungen 
werden nun bequem in der 
Innenstadt angeboten 
 
Der Landkreis Görlitz hat am 5. Juni in 
den Räumlichkeiten der ehemaligen Com-
merzbank auf der Neustadt sein neues 
Bürgerbüro eröffnet. Ab sofort werden 
hier Dienstleistungen der KfZ-Zulassungs-
stelle, der Fahrerlaubnisbehörde und wei-
tere Leistungen angeboten. 
 
Das Bürgerbüro ist telefonisch erreichbar 
unter +49(0)3581 663-5300. Termin-
buchungen können online vorgenom-
men werden.  
 
Öffnungszeiten: 
Mo., Mi. und Fr von 8.30 bis 12 Uhr, 
Di. und Do. von 8.30 bis 12 Uhr und 
13.30 bis 18.00 Uhr 

https://zittau.de/buergerservice/aktuelles/verkehrsinformationen
mailto:kultur@zittau.de
http://terminvergabe.landkreis.gr/
http://terminvergabe.landkreis.gr/
http://terminvergabe.landkreis.gr/
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Städtische Museen Zittau  

Die Städtischen Museen Zittau zeigen be-

reits seit September 2022 die Sonder-

ausstellung „1000 & Deine Sicht. Vom 

Ausbruch zum Aufbruch aus der Pande-

mie“ in der ehemaligen Baugewerkeschu-

le Zittau. Nun steht fest: Die Ausstel-

lung wird bis 17. September 2023 

verlängert! 

 

In dem schönen, das Zittauer Stadtbild 

prägenden Gebäude der einstigen Bau-

gewerkeschule am Theaterring sind Ar-

beiten, Medien und Rauminstallationen 

verschiedener Künstlerinnen und Künst-

ler aus Deutschland, Polen und Tsche-

chien ausgestellt. Sie alle laden dazu 

ein, über die eigenen Erfahrungen zwi-

schen dem Ausbruch der Pandemie und 

ihren Folgen zu reflektieren. So kann 

zum Beispiel der Frage nachgegangen 

werden, wie die eigenen Krisenerfahrun-

gen in Zukunft nutzbar gemacht wer-

den können. Im Erdgeschoss empfängt 

das „Zentrum für offene Fragen“ die Gäs-

te und bietet die Möglichkeit, von festen 

Positionen zu Fragen überzugehen und 

sich so unterschiedlichen Meinungen zu 

öffnen. 

In der Ausstellung kann mit den Mitteln 
der Kunst, aber auch mit persönlichen Er-
fahrungsberichten der Gäste über Sicht-
weisen und Krisenerfahrungen während 
der Zeit der Pandemie nachgedacht wer-
den. Natürlich hat dieser Prozess längst 
begonnen. In den zurückliegenden Ge-
sprächsveranstaltungen wurde deutlich, 
dass es dem gesellschaftlichen Mitein-
ander guttut, sich zum Erfahrungsaus-
tausch zu treffen. Dazu eignet sich das 
„Lesecafé“ am Ende der Ausstellung, das 
man – ebenso wie die Ausstellung kosten-
frei – auch über die Außentreppe am 
Gebäude während der Öffnungszeiten 
nutzen kann.  
 
Bis zum 17. September 2023 laden die 
Städtischen Museen nicht nur in die Bau-
gewerkeschule nach Zittau, sondern auch 
zu weiteren Ausflügen ins Dreiländereck 
ein. So besteht die Möglichkeit, unter 
der Leitung von Matthias Böhm per Zug 
und Fuß grenzüberschreitende Ausflüge 
im Dreiländereck zu unternehmen. Dar-
über hinaus können in Bogatynia, Hrá-
dek nad Nisou, Ostritz, Mikulášovice, 
Lubań, Doksy und Zgorzelec am Dom 
Kultury Teile der Outdoor-Ausstellung 
„1000 & Deine Sicht“ besucht werden.  

Mit dem Zug &  
Matthias Böhm durchs 
Dreiländereck 

 
05.08.2023 
Tour zur Kirnitzschquelle:  
Start 8:26 am Bahnhof Zittau mit dem 
T9 von trilex, Wanderung von Krasna 
Lipa zur Quelle bei Studanka, Besuch 
des Nationalparkhauses in Krasna Lipa 
mit Einkehrmöglichkeiten am Markt, 
Rückfahrt über Rumburk und Groß-
schönau mit neuer PlusBus-Linie 401, 
Ankunft in Zittau kurz vor 17 Uhr  
Teilnehmerentgelt (einschl. Eintritt  
Nationalparkhaus) 14 € 
Anmeldung bis 03.08. über boehm-
kom@aol.com oder Tel. 03583 514-451 
 
02.09.23 
Messer-Tour XXL nach Mikulášovice:  
Start 8:26 am Bf. Zittau mit dem T9 
von trilex, Besuch des Messermuseums, 
Wanderung auf den Tanečnice 
(Tanzplan, 598 m) mit Bismarckturm 
und Einkehrmöglichkeit, Abstieg nach 
Sebnitz (insgesamt ca. 9 km Fußweg), 
Rückfahrt über die Sächsische Schweiz, 
Ankunft in Zittau gegen 18:30 Uhr  
Teilnehmerentgelt (einschl. Eintritt  
Museum und Aussichtsturm) 16,50 €  
Anmeldung bis 31.08. über boehm-
kom@aol.com oder Tel. 03583 514-451 

Rauminstallation „kraft ort natur“  
von Sascha Röhricht und Sebastian Hänel 
Foto: Iona Dutz © Städtische Museen Zittau 

Wir danken dem Deutsch-Tschechischen 
Zukunftsfonds, der Stiftung für deutsch-
polnische Zusammenarbeit und dem 
Goethe-Institut, die es uns ermöglicht 
haben, den umfangreichen, dreisprachi-
gen Ausstellungskatalog zu realisieren. 
Die 384-seitige Publikation ist für 24 
Euro im Sandstein Verlag und im Museums-
shop Zittau erhältlich. 
Für alle Veranstaltungen und den Ein-
tritt in die Sonderausstellung gilt seit 1. 
Juni 2023: Eintritt frei bzw. gib, was Du 
willst!  
 
Baugewerkeschule Zittau bis 17.9.2023 
Do-Fr von 10.00 bis 17.00 Uhr 
Sa-So von 14.00 bis 18.00 Uhr 
Eintritt: kostenfrei 

 
Weitere Informationen finden Sie auf  
www.1000undDeineSicht.eu 

1000 & Deine Sicht - Die Ausstellung in der  
Baugewerkeschule Zittau wird bis 17. September 
2023 verlängert 

mailto:boehmkom@aol.com
mailto:boehmkom@aol.com
mailto:boehmkom@aol.com
mailto:boehmkom@aol.com
http://www.1000undDeineSicht.eu


Sie möchten die  

neue Waldpost,  

unser Mitteilungsblatt  

des Forstbetriebes der 

Stadt Zittau,  

zukünftig online lesen? 

zittau.de 
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Resümee vom  
3. Dreiländereck Chorfest 
 
Nach 2017 und 2019 hat nun 2023 zum 
dritten Mal das Chorspektakel in Zittau 
stattgefunden. Am 24.06. trafen sich vier 
wunderbare Chöre der Region und rund 
300 Besucher und Besucherinnen, um 
gemeinsam zu singen und die Musik zu 
genießen. 
 
Der Bäckerchor Zittau-Oberseifersdorf e.V., 
der Jugendchor Citavia e.V., der Chor der 
Stadt Löbau e.V. und der Stadtchor Zit-
tau e.V. haben ihr breites und vielschich-
tiges Repertoire zu Gehör gebracht und 
das Publikum begeistert. Ob einzeln oder 
zusammen, man spürte bei jeder ein-
zelnen Note das Engagement und die 
Motivation der Sängerinnen und Sänger.  
 
Neben den Chören trugen auch viele 
weitere Akteure zum Gelingen dieses 
Chorfestes bei. Wir danken insbesondere 
der Organisation „Druckfeld“ aus Görlitz, 
der Kreismusikschule Dreiländereck und 
dem Künstlerduo Sascha Röhricht und 
Sebastian Hänel sowie der Bäckerei Kolbe, 
der Landfleischerei Schüttig und dem Pizza-
wagen Marschall aus Görlitz.  
 
Fotos: Susann Dischereit  

Kul tur  

Rund 300 Besucherin:innen lauschten den Chören und spendeten reichlich Applaus 

Die Chöre traten bei bestem Wetter vor großartiger Kulisse auf 

Bäckerchor Zittau-Oberseifersdorf e.V.  

Stadtchor Zittau e.V.  

Jugendchor Citavia e.V.  

Chor der Stadt Löbau e.V.   

Linoldruck  

Blick hinter die Kulissen des Chorlebens  

Bestes Wetter und beste Musik 
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Zum letzten Wochenende der Sommer-

ferien messen sich wieder Triathleten 

aller Altersklassen und die Elite aus dem 

In- und Ausland vor der malerischen Ku-

lisse des Zittauer Gebirges am und im 

Olbersdorfer See. Die 23. O-SEE Chal-

lenge lädt als ein Veranstaltungshöhe-

punkt des Sommers sowohl Familien als 

auch alle Sportinteressierten zum Mit-

machen, Mitfiebern, Anfeuern und Zuju-

beln ein.  

 

Was im Jahr 2000 mit einer Wette be-

gann, präsentiert sich heute als Cross-

triathlon-Location von internationalem 

Rang. Seit 2004 positioniert sich die Ver-

anstaltung – im Rahmen der weltweiten   

XTERRA-Serie – als der bekannteste und 

anspruchsvollste Crosstriathlon Deutsch-

lands, mit Startern aus der ganzen Welt. 

Ob Neueinsteiger oder Elite-Sportler – 

hier kommt jeder Sportler auf seine  

Spor t  

O-SEE Challenge - 18.08. bis 20.08.2023  
Internationaler Crosstriathlon im Naturpark Zittauer Gebirge   

Kosten. Die O-SEE Challenge ist Sach-

sens internationalste Triathlonveranstal-

tung. Wir dürfen uns auf das nächste 

großartige Event freuen, denn für 2023 

wurden die Deutschen Meisterschaften 

der DTU im Crosstriathlon ein weiteres 

Mal an den O-SEE vergeben und unser 

O-SEE Sports e.V. wird sich einmal mehr 

als würdiger Gastgeber erweisen.  

Erstmalig ist der in die O-SEE Challenge 

integrierte XTERRA Full Distance Wett-

kampf und dem bereits am Freitag statt-

findenden XTERRA Short Track Bestand-

teil einer Weltcupwertung für Eliteathle-

ten, bei der lediglich 12 Events weltweit 

berücksichtigt werden.  

 

Aber nicht nur für die Elite gibt es good 

news. Teilnehmer der O-SEE Classic und 

O-SEE Reduced-Wettkämpfe können sich 

freuen, erstmals seit der hochwasserbe-

dingten Sperrung 2010 den Körtingweg 

oberhalb von Lückendorf wieder befah-

ren zu können. Der Körtingweg ist einer 

der schönsten Abschnitte des MTB-Trails 

der O-SEE Challenge.  

 

Auch für Zuschauer und Gäste der O-SEE 

Challenge ist die O-SEE Challenge inzwi-

schen nicht mehr nur ein Geheimtipp, 

denn der Ausflug lohnt sich - sei es als 

Zuschauer an den Hot-Spots der Wett-

kampfstrecken z.B. in Oybin, sei es im 

Start/Zielbereich am O-See. Sport, Span-

nung, Spaß aber auch Kultur und Show  – 

ein unvergessliches Erlebnis für die ganze 

Familie!  

 

Weitere Infos zu finden Sie unter   

www.o-see-challenge.de 

 

 
Dr. Klaus Schwager  

Vorstand O-SEE Sports e.V.  

 

 Anzeigen »  
scharf.christian@ddv-media.de • fon 03583 77555880 oder 0176 41629552 

http://www.o-see-challenge.de
mailto:scharf.christian@ddv-media.de
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THEMEN IN DIESER 
AUSGABE: 

 
• Erhalt der Schwimm-

halle Hirschfelde? 

• Heimatverein lädt  
3 Tage zur Kirmes  
nach Dittelsdorf ein 

• 20 Jahre Heimatverein 
Dittelsdorf e.V. 

• Endlich wieder ein  
Musical in der SCHKOLA  

• Rück- und Ausblick 
2023 in Hartau 

• Skatturniere im August 

• Busfahrpläne in  
dritter Fortsetzung 

IN DIESER AUSGABE: 

OT Hirschfelde 14 

OT Dittelsdorf 16 

OT Eichgraben 17 

OT Wittgendorf 17 

OT Pethau 17 

OT Schlegel 17 

OT Hartau 18 

Kirche 20 

Termine & Infos 21 

Anzeigen 23 

Hi rsch fe lde  

Die Interessen-

gemeinschaft zum 

Erhalt der Schwimm-

halle Hirschfelde  

bittet um Ihre  

Unterstützung 
 

Es ist die letzte Chance, die 

„Volksschwimmhalle Hirsch-

felde“ vor der endgültigen 

Schließung zu bewahren. 

 

Im Mai wurde durch den Stadt-

rat beschlossen, dass die 

Schwimmhalle aus Kosten-

gründen geschlossen wird. 

 

Wir wollen diesen Umstand für 

unsere Bewohner nicht hin-

nehmen und haben bis zum 

15.10.2023 Zeit, ein tragfähi-

ges Konzept für den Weiter-

betrieb vorzulegen. 

 

Unser Hallenbad wurde „von 

Menschen für Menschen“ er-

baut. Diesen Grundgedanken 

wollen wir weiterleben lassen. 

 

Wir haben den Wunsch, gene-

rationsübergreifend eine Ver-

bindung zwischen Menschen 

zu schaffen, die unser Ziel 

zum gemeinsamen Erhalt der 

Schwimmhalle teilen. 

Nur mit Ihrer Unterstüt-

zung können wir dieses 

Ziel erreichen. 

Auf unserer Homepage www. 

schwimmen-in-hirschfelde.de 

haben Sie die Möglichkeit, ein 

Teil unserer Genossenschaft 

zu werden und erhalten so-

mit eine Stimme. 

 

Für weitere Informationen zu 

unserer Idee und dem Konzept 

sind Ende August und Anfang 

September Informationsver-

anstaltungen geplant. Wenn 

Sie sich noch nicht auf unse-

rer Homepage angemeldet ha-

ben, finden Sie die genauen 

Termine und Veranstaltungs-

orte in den Schaukästen Ihrer 

Gemeinde. 

Mittwoch, 20.09., 18 Uhr 
im Gemeindeamt Hirschfelde 
Ab 17.30 Uhr findet eine  
Bürgersprechstunde statt. 
 

Erreichbarkeit  
Ortsbürgermeister 
Tel.: 035843 25838 
E-Mail: hirschfelde@zittau.de 

Sitzung des  
Ortschaftsrates 

Fotos: STV Zittau 

Ansichten der Schwimmhalle auf dem Sportplatz Hirschfelde und von innen (Zeichnungen) Quelle: SH Hirschfelde, unbekannt 

 

Interessengemeinschaft 

Schwimmhalle Hirschfelde 

Ronald Franz und  

Kathleen Schaarschmidt 

Kul tur in Z it tau  

3 2 .  J a h r g a n g ,  N r .  3 5 9  

M i t t w o c h ,  1 2 . 0 7 . 2 0 2 3  

Zittauer Ortschaften 

I n fo r m a t i o n s b l a t t  

zittau.de 

http://www.schwimmen-in-hirschfelde.de
http://www.schwimmen-in-hirschfelde.de
mailto:hirschfelde@zittau.de
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ADAC-Fahrradturnier 
 
Anfang Juni war es wieder soweit. Der ADAC 
mit seinem Fahrradturnier für die Klassen 2 
bis 4 machte Station an unserer Grundschule. 
Bei schönem Wetter zeigten die Mädchen und 
Jungen der 2. bis 4. Klasse, dass sie sicher mit 
dem Fahrrad unterwegs sein können. Nach 
einer Einweisung ging es dann auch gleich los. 
Der Parcours war vorbereitet. Nach dem Start 
musste geradeaus über ein Balancierbrett ge-
fahren werden, danach war der Kreisel mit 
der Kette an der Reihe, eine Slalomstrecke 
folgte und danach musste der 2. Kreis in ent-
gegengesetzter Richtung gefahren werden. Wer 
das geschafft hatte, zeigte nun, dass er auch 
schnell fahren und zielgenau bremsen kann. 
Nachdem alle Schülerinnen und Schüler einer 
Klassenstufe den Parcours absolviert hatten, 
wurden die schnellsten und sichersten Fahrer 
ermittelt und prämiert. 
 
E. Fiedler, Schulleiterin 
 
 
 

Ein Schuljahr geht wieder  
zu Ende … 
 
Die letzten Schultage sind fast vorüber, wenn 
Sie diesen Artikel im Stadtanzeiger lesen wer-
den. Wie immer am Ende eines Schuljahres 
möchte ich kurz zurückblicken. Anfangs den-
ken wir immer, was für ein langer Weg vor 
uns liegt, aber dann ist das 1. Halbjahr plötz-
lich schon vorüber und die Tage im 2. Halb-
jahr sind meistens einfach viel zu kurz, um 
alle Vorhaben noch zu schaffen. Aber wie im-
mer, schaffen wir das dann doch. 
Wir verabschieden wieder aus unserer Grund-
schule zwei 4. Klassen in die weiterführenden 
Schulen nach Zittau, Bernstadt, Herrnhut und 
Görlitz. Allen Schülerinnen und Schülern wün-
schen wir ein gutes Ankommen, Lernerfolge 
und viele neue Freunde! Wir freuen uns, wenn 
wir euch mal wiedersehen und über euren 
Werdegang erfahren. 
Vor der Verabschiedung lag aber auch eine 
Menge Lernarbeit vor allen Mädchen und Jun-
gen unserer Grundschule. Die 1. Klassen lern-
ten das Lesen, Schreiben und Rechnen. In 
den anderen Klassen wurde Wissen erweitert 
und gefestigt. Das war schon für alle eine 
große Herausforderung. Aber zum Glück gibt 
es ja nicht nur das Lernen an unserer Schule. 
Wandertage und Exkursionen, Projekte und 
gemeinsame Zeit zum Spielen gehören ge-
nauso dazu. Ein Höhepunkt war sicherlich 
wieder unser Adventsnachmittag. Wir haben 
uns sehr gefreut, dass wir nach dieser langen 
Zeit wieder so viele Besucher begrüßen konn-
ten. Ein anderer Höhepunkt dieses Schuljah-
res war das Tanzprojekt „Tanzrausch“ mit 
Michael aus Leipzig. Das hat allen viel Spaß 
gemacht. Erinnern möchte ich auch an die 
Exkursion der 3. Klassen in die fit GmbH, die 
Wandertage nach Görlitz oder in die Umge-
bung, das Fahrradturnier des ADAC und na-
türlich auch an die Schullandheimfahrt der  
4. Klassen. Ich denke, so macht Lernen viel 
Spaß. Ganztagsangebote gab es auch wieder 
in diesem Schuljahr an unserer Schule. So 
konnten neben Förderangeboten zum Lernen 
auch Freizeitangebote wie Basteln, Handwer-
ken, Schach spielen, sportliche Aktivitäten, 
Lego bauen, Handarbeiten, Kochen und Ba-
cken und so einiges mehr genutzt werden. 
Fast alle Schülerinnen und Schüler fanden in 
dieser Bandbreite etwas für sich. Danke an 
alle Arbeitsgruppenleiter*innen für Ihre zu-
verlässige Arbeit! 
 
Neben dem Abschluss des einen Schuljahres 
läuft auch, wie jedes Jahr, die Vorbereitung des 

Grundschule Hirschfelde/Ostritz 

neuen. Die Schulbücher werden gesichtet und 
bestellt, Arbeitshefte ausgewählt und ge-
schaut, was alles in Ordnung gebracht wer-
den muss. Ganz wichtig: Die Schulanfänger 
können es kaum erwarten! Bei unseren Ken-
nenlernnachmittagen haben sich alle schon 
ein bisschen kennengelernt und nun wird der 
große Tag der Schuleinführung bald herange-
rückt sein. 
Wir freuen uns auf Sophie, Corvin, Diego, 
Marlon, Phil, Sablina, Nataliia, Nele, Ali-
cia, Runa, Georg, Erwin, Enno, Melissa 
und Luca aus Hirschfelde bzw. Drausendorf; 
auf Alwin, Albrecht, Frieda und Hannah 
aus Wittgendorf; auf Lucy, Judy, Rudi, Elias 
und Luca aus Dittelsdorf; auf Julian, Odin, 
Elli und Gustav-Alwin aus Schlegel; auf 
Julian, Oskar, Ole, Sofia, Paul, Florian, 
Ali, Karl, Lenni, Alwin, Anna, Willi, Daniel, 
Max, Ben und Maja aus Ostritz und auf 
Zuzanna aus Polen.  
Alles ist dann vorbereitet und wartet auf die 
Schulanfänger, die sicherlich schon ganz auf-
geregt und neugierig sind. Willkommen an 
unserer Grundschule! 
Dieser Artikel wird auch mein letzter Artikel 
im Stadtanzeiger für die Grundschule Hirsch-
felde/Ostritz sein.  
 
Liebe Leserinnen und Leser,  
ich verabschiede mich am Schuljahresende 
aus dem Schuldienst. 43 Jahre liegen nun 
hinter mir und es ist Zeit, den Staffelstab wei-
terzugeben. Vielen Dank allen Freunden und 
Helfern der Schule für ihre Treue und Unter-
stützung! Ich wünsche Ihnen alles Gute und 
vor allem aber Gesundheit! 
 
Herzliche Grüße 
Elke Fiedler, Schulleiterin 

 
 

Wandertag in den Tierpark Görlitz 
 

ENDLICH. Am Dienstag, dem 27.06.2023 

konnten die zweiten Klassen ihren schon 

zweimal verschobenen Wandertag nun end-

lich durchführen. Mit dem Zug ging es von 

Hirschfelde oder Ostritz nach Görlitz. Dort an-

gekommen, liefen die Klassen zu Fuß zum 

Tierpark. Pünktlich 9 Uhr konnten wir den 

Tierpark betreten und suchten uns ein schat-

tiges Plätzchen zum Frühstücken. Anschlie-

ßend gingen wir in verschiedenen Etappen 

durch den Tierpark. Im Streichelzoo und 

Bauernhofhaus wiederholten die Kinder das 

Sachunterrichtswissen über Haustiere. Aber 

auch Trampeltiere, Stachelschweine (die ab-

gefallenen Stacheln wurden von vielen Kin-

dern als Andenken mitgenommen), Steinbö-

cke, Störche, Otter, Kängurus, viele weitere 

Tiere konnten bewundert werden. In ver-

schiedenen Parcours am Rande der Tiergehege 

stellten die Kinder außerdem ihre Geschick-

lichkeit unter Beweis. Nach vier Stunden 

traten alle glücklich und zufrieden den Rück-

weg an. 

 

Julian Köhler, Lehrer 

 
 

Bericht zu den  
Kreisjugendspielen 2023 
 
Am 19.06.2023 fanden die Kreisjugendspiele 
der Leichtathletik im Zittauer Weinau-Stadion 
statt. Aus unserer Schule nahmen 13 Sportler 
teil.  
Sie kämpften in Disziplinen 50-m-Lauf, Weit-
sprung, Hochsprung, Schlagballweitwurf, der 
4x50m-Staffel und den Langstreckenläufen mit 
anderen Sportlern ihrer Altersklasse aus dem 
südlichen Teil unseres Landkreises um Medail-

len und bestmöglichste Ergebnisse. Dabei wa-
ren sie recht erfolgreich, auch wenn zum 
Schluss nicht bei allen unserer Sportler eine Me-
daillenplatzierung herauskam. Dennoch konn-
ten einige unserer Sportler dort persönliche 
Bestleistungen aufstellen.  
Simon Kaminsky, Lena Schepanski, Tobias Sie-
ber, und Emma Pawelski zogen in ihren Alters-
klassen in die Endläufe der besten 8 über 50 
Meter ein und erreichten dort tolle Ergebnisse. 
Simon gewann, Emma sicherte sich Platz 2 und 
Lena Platz 3 in ihren Läufen.  
Auch beim Weitsprung konnten sich unsere 
Sportler beweisen. Hier holte sich Tobias mit 
3,80 m die Goldmedaille. Emma und Emilian 
verpassten mit Platz 4 jeweils nur knapp das 
Treppchen. Dafür konnten die beiden beim 
Hochsprung strahlen. Emma übersprang 1,24 m 
und bekam dafür Gold und Emilians Höhe von 
1,10 m bedeutete für ihn die Bronzemedaille. 
Spannend gestalten sich immer die Staffeln. 
Klappt die Staffelstabübergabe? Sind die Jungs 
und Mädchen schnell genug für eine gute 
Platzierung? Reicht es vielleicht sogar für‘s Po-
dest? Die Mädchen Mia-Sophie, Lena Sche-
panski, Emma und Lena Ehrentraut legten 
vor. Alles passte perfekt und so erliefen sie sich 
Platz 3.  
Auch die Jungenstaffel besetzt mit Ramon, 
Felix, Tobias und Emilian, lieferten ab. In der 
Endabrechnung waren sie mit einer Staffel aus 
dem 2. Lauf zeitgleich unterwegs und konn-
ten ebenfalls eine Bronzemedaille gewinnen. 
Zum Abschluss siegte Simon im 600-m-Lauf 
seiner Altersklasse. 
 
Allen Sportlern spreche ich ein großes Lob für 
Ihre Einsatzbereitschaft und einen Glück-
wunsch für ihre Platzierung aus. Bedanken 
möchte ich mich auch bei Frau Johr, Frau 
Pawelski, Frau Kaminsky und Herrn Rimpler 
für die Unterstützung bei der Betreuung und 
auch für den Rücktransport unserer Sportler. 
 
Unsere Schule vertraten: 
Frida Rimpler, Domenik Mengel, Jamy Winse-
mann aus Klasse 1,  
Lilly Schreiber, Simon Kaminsky aus Klasse 2,  
Lena Ehrentraut, Mia-Sophie Schulze, Tobias 
Sieber, Emilian Scholze aus Klasse 3 und 
Lena Schepanski, Emma Pawelski, Felix Johr 
und Ramon Offermann aus Klasse 4 
 
B. Gärtner, Sportlehrerin 
 
 

Sportfest an der Grundschule 
 
Traditionell fand im Juni unser Sportfest statt. 
Bei angenehmen Temperaturen und vor allem 
ohne Regen wurden die Kräfte im Weitsprung, 
50-Meter-Lauf und im Weitwurf gemessen.  
Unsere erfolgreichsten Sportler- und Sportle-
rinnen aus den Klassenstufen waren an diesem 
Tag: 
 
Klassenstufe 1:    
Frida Rimpler und Luce Geisler 
Klassenstufe 2:    
Charlotte Olonczik und Erik Tannert 
Klassenstufe 3:    
Mia-Sophie Schulze und Tobias Sieber und in der 
Klassenstufe 4:    
Emma Pawelski und Felix Johr  
 
Viele persönliche Bestweiten wurden erreicht, 
denn an einem solch besonderen Tag stand 
für viele der Spaß und die Freude am Sport 
und Spiel an der frischen Luft im Vorder-
grund. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Lehrer, die 
an diesem Tag als Kampfrichter fungierten 
und vor allem an alle Eltern, die an diesem 
Tag die Wettkampfriegen begleiteten. 
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Die zweiten Klassen zu  
Besuch bei der Feuerwehr 
 
Hellauf begeistert kamen die Kinder der 
zweiten Klassen am Donnerstag, dem 
22.06. in die Schule. Ein Unterrichts-
gang zur Ortsfeuerwehr Hirschfelde stand 
auf dem Programm. Mit einem Ruck-
sack und einer Menge Vorwissen im Ge-
päck traten beide Klassen den kurzen 
Weg zur Feuerwehr an. Dort angekom-
men, teilten sich die Klassen und es 
folgte eine kurze theoretische Einfüh-
rung. Wofür ist die Feuerwehr zustän-
dig? Wie verhalte ich mich bei einem 
Notfall oder einem Brand? Was für Feuer-
löscher gibt es? Alle diese Fragen konn-
ten die Kinder in ihren Gruppen gemein-
sam beantworten. Danach durfte die 
Feuerwehruniform anprobiert werden. 
„Ganz schön schwer“, hörte man da ei-
nige Kinder sagen.  
Nach einer kurzen Frühstückspause vor 
dem Depot gab es dann noch eine Füh-
rung durch das Gebäude. Umkleiden, 
Seminarräume und der Turm für die 
Schläuche, alles wurde genau inspiziert. 
Anschließend durften die Kinder sogar 
noch die Feuerwehrautos erkunden und 
mehrere Runden um das Depot fahren. 
Ein rundum gelungener Unterrichtsgang 
endete mit einem gemeinsamen Foto 
beider Klassen vor dem Gebäude.  
Wir danken der Freiwilligen Feuerwehr 
für diesen schönen Tag. Wir werden Euch 
den kommenden Klassen weiterempfehlen.  
 
Julian Köhler, Lehrer 
 
 
 

Endlich baden 
 
Am 22.6. fuhren die 4. Klassen nach Ost-
ritz ins Mewa-Bad. Sie haben es schon 
einmal versucht, und mussten leider 
auf Grund des Wetters in die Turnhalle 
mit Sport und Spiel ausweichen. Doch 
dieses Mal war es ihnen hold und dem 
Badespaß stand nichts im Wege. Bei 
schönstem Sonnenschein hatten die Ret-
tungsschwimmer kaum eine Pause bei 
ihrer Aufsicht. Nur ganz selten verließen 
die Kinder das Wasser, um sich kurz 
aufzuwärmen, was zu essen, zu trinken 
oder draußen zu spielen. 
Diese Chance ließen sich die Lehrerin-
nen und Begleitpersonen natürlich nicht 
entgehen und kühlten sich auch kurz im 
Wasser ab. 
Und dann gab es auch noch zwei Über-
raschungen. Von einer Mutti gab es für 
jedes Kind ein Eis und eine andere hatte 
Kuchen gebacken. Das war wirklich toll 
und wir haben uns sehr gefreut. 
Es war ein wunderschöner Tag. Geschafft 
und von der Sonne auch gerötet, haben 
die Eltern ihre Kinder dann vom Bad ab-
geholt.  
Vielen Dank auch dem Rettungsschwim-
mer vom DLRG, ohne den der Besuch im 
Mewa-Bad nicht möglich gewesen wäre. 
 
Klassenleiterinnen 
Frau Müller und Frau Reinhardt 

Kirmes in Dittelsdorf 
 
Wir laden wieder zu Bewährtem, Neuem 
und Traditionellem ein.                                                              

Liebe Freunde, stimmungsvoller Feste, es 
ist wieder soweit: 

Der Heimatverein Dittelsdorf e.V. lädt zur 
Kirmes 2023 in Dittelsdorf vom 8. bis 
10. September auf den Sportplatz am 
Viebig ein. 

Wir freuen uns auf Sie als unsere Gäste.  
Gemeinsam unter dem Motto „Kummt 
oak har, hier is woas luus“ wollen wir 
drei tolle Tage begehen. 
 
Am Freitag, dem 8. September begrüßen 
wir Euch 19 Uhr zur Bierprobe. 
 
Am Samstag, dem 9. September laden 
wir ab 15 Uhr zum Familiennachmittag 
und ab 20 Uhr zum Lampionumzug ein. 
Ab  21 Uhr spielt die Disco zur Unterhal-
tung und zum Tanz. 
 
Am Sonntag, dem 10. September be-
grüßen wir Euch ab 11 Uhr zum Früh-
schoppen und ab 15 Uhr spielt zum Aus-
klang die „Herr Manns Wirtshaus-Musik“. 
 
Für unsere Kinder gibt es viele Attrakti-
onen! In altbewährter Weise wird für 
das leibliche Wohl gesorgt. Alle drei 
Tage sind auch Schausteller vor Ort. 
 
Wir freuen uns auf viele Helfer zum Auf-
bau am 1.09. ab 16 Uhr und am 2.09. 
ab 9 Uhr auf dem Sportplatz in Dittels-
dorf und 11./12.09. ab 9 Uhr zum Abbau.  
 

(Änderungen vorbehalten) 
 
Christian Schäfer, Vorstand 

Mittwoch, 12.07., 18 Uhr  
Dienstag, 19.09., 18 Uhr  
im Vereinshaus „Alte Schule“ 
Die Tagesordnung entnehmen Sie  
bitte der Bekanntmachung. 
 
Erreichbarkeit Ortsbürgermeister 
Tel.: 035843 29096 
E-Mail: dittelsdorf@zittau.de 

Sitzung des  
Ortschaftsrates 

Di t te l sdor f   

 

Öffnungszeiten  
der Bibliothek  

 

Vereinshaus „Alte Schule“  
dienstags 15.30-18.00 Uhr  

Die Zeit vergeht wie im Fluge. 20 Jahre 
ist es her, als der Heimatverein Dittels-
dorf e.V. gegründet wurde. Es war der 
3. Juli 2003, als die Gründung vollzogen 
wurde. Am 30. April 2004 erfolgte dann 
der Eintrag in das Vereinsregister. Die 
Gründungsmitglieder waren Andreas Kliemt, 
Claudia Lehmann, Cornelia Kadrle, Chris-
tian Schäfer, Christian Morche, Klaus 
Schlunk, Sigmar Nixdorf und Steffen Leh-
mann. 
 
In den zwanzig vergangenen Jahren leis-
tete der Heimatverein Dittelsdorf e.V. eine 
umfangreiche Arbeit zur Erhaltung von 
Traditionen, zur Förderung des kulturel-
len und sportlichen Lebens und zur Ge-
staltung von Freizeitbereichen. 
 
Maßgeblich trug der Verein mit dazu bei, 
die Gebäude, wie die „Alte Schule“, die 
Turnhalle und den Sportplatz sowie die 
Ski-Hütte zu erhalten und mit Leben zu 
erfüllen. Hunderte von Stunden leisteten 
die Vereinsmitglieder zur Pflege, Moder-
nisierung und Erhaltung der Objekte. 
Als Verein sind wir dankbar für die gute 
Zusammenarbeit mit dem Ortschaftsrat 
und der Stadtverwaltung Zittau. Durch 
ihre Unterstützung konnten viele Pro-
jekte realisiert werden. Die Schule erhielt 
ein rekonstruiertes Vereinszimmer, eine 
neue Küche sowie neue Toiletten. In der 
Turnhalle wurde der Sanitärtrakt erneu-
ert. Weiterhin konnten im Bereich der 
Ski-Hütte Erhaltungs- und Erneuerungs-
maßnahmen realisiert werden. 2005 bis 
2008 bekamen wir Unterstützung durch 
eine ABM, die sich vor allem örtlichen 
Problematiken widmeten.  

20 Jahre  

Fotos: Heimatverein Dittelsdorf e.V. 

mailto:dittelsdorf@zittau.de
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Sitzung des  
Ortschaftsrates 

E i chgraben  

Mittwoch, 20.09., 19 Uhr  

Wittgendorf „Alte Schule“ 

Die Tagesordnung entnehmen Sie  

bitte der Bekanntmachung. 

 

Erreichbarkeit Ortsbürgermeister 

Tel.: 035843 20876  

Mobil: 0172 4947631 

E-Mail: wittgendorf@zittau.de 

Sitzung des  
Ortschaftsrates 

Wit tgen do r f  

Montag, 04.09., 19 Uhr  

im Büro des Ortschaftsrates,  

Alte Schule zu Pethau, Hauptstraße 28 

 

Zu Beginn der Sitzung findet eine 

Bürgersprechstunde statt. 

 

Erreichbarkeit Ortsbürgermeister 

Tel.: 03583 512413 

E-Mail: pethau@zittau.de 

Sitzung des  
Ortschaftsrates 

P e th au  

Dienstag, 12.09., 19.30 Uhr  
im Gemeindezentrum 
Die Tagesordnung entnehmen Sie  
bitte der Bekanntmachung. 
 

jeden 2. Dienstag im Monat, 18-19 Uhr 
im Büro des Ortsbürgermeisters,  
Gemeindezentrum, Olbersdorfer Str. 11 
 
Erreichbarkeit Ortsbürgermeister 
Tel.: 03583 680866 
E-Mail: eichgraben@zittau.de 

Integratives  
Kinderhaus Waldhäusl 

Kindertag 2023 im  
Waldhäusl-Kinderhaus 
 
Was war das für ein toller Tag im Haus. 
Wir hatten uns eine Menge für die Kinder 
ausgedacht und das Wetter meinte es gut 
mit uns und brachte viel Sonnenschein.  
Unter dem Motto Indianerfest im Wald-
häusl, feierten wir mit Häuptlingen und 
Apachen, Cowboys und Indianern ein 
buntes Fest. 
Wir starteten alle gemeinsam in den Tag 
mit einem Kraft-Frühstück, welches un-
sere Köchin liebevoll zubereitete. Auf 
Picknickdecken machten wir es uns erst 
einmal im Garten gemütlich, bevor wir 
uns gut gestärkt im Indianer-Kreis tra-
fen, um gemeinsam den Tag zu begrü-
ßen. Danach warteten viele Angebote 

auf die hübsch verkleideten Kinder: Tipi-
Zelte im Garten bauen, Indianer-Kraft-
Brause herstellen, Indianerschmuck bas-
teln, Indianertänze und -bemalungen, 
Stockbrot am Feuer, mit Pfeil und Bogen 
schießen …. Die Kinder erfreuten sich an 
dem bunten Angebot. Den Mittagsschlaf 
konnten wir dann im Tipizelt abhalten. 
Was für ein wunderbarer Tag für alle. 
Erwähnenswert ist außerdem, dass wir 
an diesem Tag auch wieder unsere lie-
ben SeniorInnen der Mobilen Kranken-
pflege Kröber zu Gast hatten, den Kin-
dertag mit uns zu feiern. Bei Kaffee und 
Kuchen konnten sie die Kinder beobach-
ten, mit ihnen ins Gespräch kommen 
und sich am Kinderlachen erfreuen. Wir 
leben diesen Kontakt und dieses ge-
meinsame Miteinander nun schon seit 
einigen Jahren erfolgreich und unter ho-
her Zufriedenheit aller Beteiligten.  
In den nächsten Wochen widmen wir 
uns dem Thema Weltall. Nach dem bun-
desweiten Aktionstag, der jährlich vom 
Haus der kleinen Forscher in Berlin aus-
gerufen wird und an dem wir uns immer 

Foto: Julia Glathe 

beteiligen, befassen wir uns nun die kom-
menden zwei Wochen mit dem Weltall. 
Dabei werden wir uns den Planten, Ast-
ronauten und Raketen widmen. Auch 
wird es wieder viele Experimente und 
Wissenswertes zum Thema geben. Ab-
schluss wird dann ein gemeinsamer Nach-
mittag mit Eltern sein. Die Kinder kön-
nen dazu all das Erlebte und Entdeckte 
mit Stolz präsentieren. 
Übrigens: in der Erfinderkiste Oderwitz 
hatte man ebenso die Gelegenheit mit 
Experimenten und Kreativen zum bundes-
weiten Aktionstag der Stiftung Haus der 
kleinen Forscher am 12.06.2023 teilzu-
nehmen. Wer das verpasst hat, ist gern 
eingeladen, dies nachzuholen. Oder ihr 
besucht uns zum bunten Ferienprogramm 
in den großen Schulferien. Wir haben dann 
wochentags täglich von 9 bis 16.30 Uhr 
geöffnet. Das gesamte Programm findet 
ihr hier: www.lernwerkstatt-oderwitz.de 
Wir wünschen allen Kindern, Eltern und 
EinwohnerInnen einen schönen Sommer!  
 
Ihr Waldhäusl-Team in Eichgraben 

Mittwoch, 13.09., 19 Uhr  
im Dorfgemeinschaftshaus Schlegel  
Die Tagesordnung entnehmen Sie  
bitte der Bekanntmachung. 
Sprechstunde Ortsbürgermeister 
jeden 1. Dienstag im Monat, 17-18 Uhr, 
im Dorfgemeinschaftshaus Schlegel und 
nach Vereinbarung  
Erreichbarkeit Ortsbürgermeister 
Tel.: 035843 20614 
E-Mail: schlegel@zittau.de 

Sitzung des  
Ortschaftsrates 

S ch le ge l  

mailto:wittgendorf@zittau.de
mailto:pethau@zittau.de
mailto:eichgraben@zittau.de
http://www.lernwerkstatt-oderwitz.de
mailto:schlegel@zittau.de


Hartau  

18  In format ionsb la tt  

Mittwoch, 13.09., 19 Uhr  
im Zimmer der Ortsbürgermeisterin, 
Gemeindeamt Hartau 
 
Ab 18.30 Uhr findet eine  
Bürgersprechstunde statt. 
 
Erreichbarkeit Ortsbürgermeisterin 
Tel.: 0162 4445274 
E-Mail: hartau@zittau.de 

H ar tau  

Sitzung des  
Ortschaftsrates 

Liebe Hartauer,  
 
die Hälfte des Jahres ist vergangen. Zeit-

gleich liegt noch die andere Hälfte 2023 

vor uns. Ich freue mich, euch berichten 

zu können, dass es uns als Ortschafts-

rat gelungen ist, die Sitzraufe am obe-

ren Wendeplatz fertig zu stellen. Die So-

laranlage ist in Betrieb, wodurch das Licht 

bei Bewegung in und um die Raufe her-

um leuchtet. Ebenso konnten wir die 

Sitzgruppe an der Birkenjolle aufstellen 

und somit alle Spielplatzbesucher zum 

Verweilen einladen. Bisher stellt uns die 

Neuanschaffung eines weiteren Spielge-

räts noch vor Herausforderungen. Das 

dafür zur Verfügung stehende Budget 

reicht leider noch nicht aus, um das Spiel-

gerät zu finanzieren. Wir als Ortschafts-

rat sind aber nach wie vor weiterhin be-

müht, die Finanzen aufzustocken und 

freuen uns sehr über jeden spendablen 

Dorfbewohner, der uns gern dabei un-

terstützen möchte.  

Recht herzlich möchte ich mich bei unse-

rer Dorfjugend bedanken. Mit einer her-

vorragenden Organisation und einem wun-

derschönen geselligen und amüsanten 

Abend haben sie unsere Sommersonnen-

wende organisiert. Vielen Dank an alle 

Aktiven und daran Beteiligten.  

Wie ihr sehen könnt, bewegt sich im 

Dorf sehr viel. Dabei stoßen wir immer 

wieder mal auf kleinere und mal größere 

Probleme, aber gemeinsam schaffen wir 

bisher immer eine Lösung zu finden und 

neue attraktive Wege zu gehen.  

 

Vorab möchten wir euch noch darüber 

informieren, dass es zum Tag des offenen 

Denkmals am 9. September 2023 eine 

Ortsführung durch Herrn Gäbler geben 

wird. Treffpunk dafür ist 10 Uhr der 

Wanderparkplatz an der SCHKOLA. Wir 

bitten um vorherige Anmeldung bei 

Herrn Gäbler persönlich oder bei mir.  

Des Weiteren ist das Röhrhäusl von 10 

bis 15 Uhr geöffnet und lädt alle Inte-

ressierten zu einer Besichtigung ein.  

 
 

Ich wünsche euch allen einen angeneh-

men und sonnigen Sommer. 

 
Carola Zimmer 

Ortsbürgermeisterin Hartau 

Hartauer Geschichte  
und Geschichten 

Vor 265 Jahren    
 
Nach dem verheerenden Brand im 7-jährigen 
Krieg am 23. Juli 1757, als danach Zit-
tau in Schutt und Asche lag, ging es da-
rum, aufzuräumen und wieder aufzu-
bauen. Dazu wurde auch Hartau als Rats-
dorf mit einbezogen, deren Bewohner 
für die Stadt Frontdienste zu leisten hat-
ten. Es wurden Ratsbefehle erteilt, wo-
von einige überliefert sind, die nur die 
Hilfe für die Johanniskirche betrafen. 
 
8. Juli 1758, vor 265 Jahren:  
Zur Beräumung des Gewölbes über dem 
Chor der Johanniskirche sollen täglich 6 
Mann aus Hartau geschickt werden. 
8. September 1758:   
Hartauer sollen zur Ausräumung der 
Kirche nach Zittau kommen. 
28. Januar 1759:        
Hartau soll Akten nach Zittau schicken, 
um beglaubigte Abschriften zu machen 
(Stadtbrand hatte die Akten vernichtet). 
27. Mai 1766:             
Hofeleute sollen Morgen zur Arbeit an der 
Johanniskirche kommen, einbestellt von 
6 bis 6 Uhr. 
14. Juli 1766:              
2 Gerichtspersonen (von den Hartauer 
Ortsgerichten) in schwarzer Kleidung zum 
Gottesdienst in die Petri und Pauli-Kir-
che. Treffen am 23. Juli am Rathaus, 
Prozession zur Kirche, nach dem Gottes-
dienst zur Grundsteinlegung der Johannis-
kirche. 

25. Oktober 1766:      
Hartau hat aus dem Lückendorfer Forst 
bei der Gebelichen Brücke zum Bau der 
Johanniskirche 115 Stück viertelellige Werk-
stücke anzuführen. 
19. Januar 1767:         
Die Bauern sollen die restlichen Bauholz-
fuhren für die Johanniskirche zum Frauen-
kirchhof fahren. 
18. März 1767:            
Holzfuhren wie vorher, 44 Stämme von 
Hartau, zusammen mit Röslerischen und 
Thieleschen Vorwerk (jetzige „3 Linden“)      
14. September 1767:  
2 Schock 6/4 Werkstücke aus dem Lücken-
dorfer Steinbruch für die Johanniskirche 
anzufahren. 
17. September 1768:  
Restanten von Abfuhr von Werkstücken 
sind Gottlob Thiele, Gottfried Möse, An-

dreas Zschirnt, Gottfried Staub's Erben, 
Andreas Ringehahn. 
5. November 1768:     
Aus dem Oybiner Steinbruch sind Werk- 
und Wölb-Stücke für die Johanniskirche 
anzufahren. 
29. Mai 1769:              
Werk- und Wölb-Stücke für die Johannis-
kirche aus dem Oybiner Steinbruch sind 
noch abzuholen. 
September 1775:       
Eine Fuhre Steine zum Bau der Johannis-
kirche anliefern.  
 
So hat Hartau zum Wiederaufbau ein Stück 
mit beigetragen. Die Einweihungsfeier 
fand am 23. Juli 1837, 80 Jahre nach 
der Zerstörung, statt.   
 
Eckehard Gäbler          

 

Öffnungszeiten  
der Bibliothek  
 
Dreiseitenhof, Untere Dorfstraße 8 
dienstags, 15-17 Uhr 

mailto:hartau@zittau.de
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SCHKOLA HARTAU 

Endlich wieder ein Musical  

in der SCHKOLA! 
 

Da erreichte uns doch zu Beginn dieses 

Schuljahres im September 2022 eine An-

frage aus unserer SCHKOLA Oberland in 

Ebersbach, ob wir Lust hätten, bei einer 

Musicalinszenierung den Chor zu unter-

stützen und vielleicht noch die Zweitbe-

setzung für eine Hauptrolle zu suchen. 

Nun ist es schon 3 Jahre her, dass un-

sere Kinder ein Musical einstudiert und 

aufgeführt hatten. Die Pause wurde er-

zwungen, tat uns allen aber gut. Und sie 

weckte die Lust bei Erwachsenen und 

Kindern, so etwas wieder zu machen. 

Zurückgreifen konnten wir auf unsere 

langjährige Erfahrung mit insgesamt 18 

musikalischen Theaterinszenierungen. 

Kisten voller Requisiten standen bereit 

und eine Technik, die tatsächlich noch 

nicht eingestaubt war. Auch dieses Mu-

sical „Drei Wünsche frei“ kannten Kris-

tin und ich gut. Das erste Mal durften 

wir bereits den Chor in einer Aufführung 

der SCHKOLA Jonsdorf unterstützen. Da-

nach führten auch wir es mit unseren 

Grundschülern und unseren tschechischen 

Partnern aus Hrádek n.N. auf. Nun soll-

te es also ein drittes Mal für uns sein. 

Jedoch fingen wir mit den Kindern bei 

Null an. Alle interessierten Kinder für The-

aterspiel- und Gesang hatten noch keine 

„Bühnenerfahrung“. Es gab keine „er-

fahrenen Musicalmäuse“, die von ande-

ren Arbeiten berichten konnten. So star-

teten wir also mit vielen kleinen Ge-

schichten und Erklärungen über unser 

Vorhaben und nahmen die Kinder mit 

Spielen und Liedern hinein in die Arbeit. 

Texte wurden gelernt, Melodien einstu-

diert, Bewegungen ausprobiert, Szenen 

geprobt und Requisiten gesammelt. Gro-

ße Augen machten unsere Kinder, als wir 

mit ihnen unsere „Schätze“ auspackten. 

Viele Kostüme aus anderen Inszenie-

rungen lagen in den Kisten. Wir stöber-

ten gemeinsam und probierten an. Vieles 

fand großes Gefallen und die passende 

Größe. 

Dann kam die aufregende Woche. Logis-

tisch für uns eine Herausforderung. Wege 

mit Bus und Bahn nach und von Ebers-

bach mussten geplant werden. Auch an 

die Speiseversorgung mussten wir denken. 

Immerhin bekommen alle SCHKOLA-

Schüler eine Ganztagesverpflegung, für 

die die Eltern bezahlen. Außerdem macht 

Singen und Spielen mehr als hungrig 

und durstig. 

Alles lief gut. Bis auf eine Probe, die wir 

Hartauer „schwänzen“ mussten, da die 

Bahn nicht fuhr. Das Zeitfenster unseres 

Probentages in Ebersbach war zu klein, 

um alternativ nach Ebersbach zu fahren. 

Höhepunkte stellten die Auftritte im 

Ebersbacher Schützenhaus sowie im Zit-

tauer Kronenkino dar. Mit vollen Häu-

sern und gigantischem Applaus bedank-

te sich das Publikum bei den Kindern. 

 

„Drei Wünsche frei“ war echt schön. Vor 

allem, dass wir das zusammen mit der 

SCHKOLA Oberland gemacht haben. Da 

hat man auch vielleicht mal einen neu-

en Freund oder eine neue Freundin ge-

funden. Ich war die Feldmaus Mathilde, 

zusammen mit Mayim, das ist eine 

Viertklässlerin aus Hartau und 2 Ober-

länder waren auch dabei. Die Auftritte 

waren aufregend. Es waren echt viele 

Leute da. In Zittau war das ganze Kro-

nenkino voll und auch in Ebersbach 

haben viele unser Musical gesehen. 

Wir führen am 19.08. in der SCHKOLA 

Hartau nochmal ein kleines Stück auf, 

das ein bisschen wie „3 Wünsche frei“, 

nur halt etwas anders ist. Es heißt „Der 

Dieb im Zauberwald“ und ist nicht öffent-

lich, sondern nur für die neuen Erst-

klässler. Aber im September treten wir 

vielleicht nochmal zum großen SCHKOLA-

Jubiläum auf. 

 
Sonja, Klasse 4 

 
Das macht Lust auf mehr! Also Bühne frei 

und vielleicht sieht man sich mal. 

 
Annett Leistner 
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Sie möchten den Zittauer Stadtanzeiger,  

unser Amtsblatt der Stadt Zittau,  

zukünftig online bestellen? 

zittau.de 

Mitteilungen der Kirchgemeinden  
für Hirschfelde, Dittelsdorf, Schlegel und Wittgendorf  

Wahre Größe 

Feinde und betet für die, die euch ver-

folgen, damit ihr Kinder eures Vaters im 

Himmel werdet. Mt 5,44-45“. Obwohl er 

eine gute Botschaft verkündigte und 

niemand ihn einer Sünde bezichtigen 

konnte, wollten Menschen ihn beseitigen 

und gingen gegen ihn vor. Es war ver-

steckter Neid, der sie dazu bewegte (Mt 

27,18). Als seine Widersacher ihre häss-

lichen Pläne vollführten und Jesus brutal 

kreuzigten, betete er: „Vater, vergib ih-

nen, denn sie wissen nicht, was sie tun! 

(Lk 23,34)“. Eine Antwort seiner Peini-

ger ist nicht überliefert. Doch sie werden 

ihm gewiss widersprochen haben, dass 

sie genau wüssten, was Sie tun. Ebenso 

ist es heute: Jeder meint genau zu wis-

sen, was angemessen ist und was nicht. 

Kaum jemand macht Fehler und Sün-

den, scheint es nicht mehr zu geben. 

Erstaunlich ist, dass Gott sich dennoch 

in Hände begibt, die ihn ohne gültiges 

Urteil hinrichteten, - nicht nur ein Justiz-

skandal, sondern seitens Jesu ein Be-

weis echter Liebe und wahrer Größe. 

„Niemand hat größere Liebe als die, 

dass er sein Leben lässt für seine Freun-

de, Joh 15,13.“ Gutes mit Gutem ver-

gelten ist menschlich. Böses mit Bösem 

vergelten ist bestialisch. Gutes mit Bö-

sen vergelten ist teuflisch. Böses mit 

Gutem vergelten ist göttlich. Zu Letzte-

rem, zur Feindesliebe, sind wir Menschen 

nicht fähig, was gut aufzeigt, dass Jesus 

anderer Natur gewesen sein muss: 

„Wahrlich, dieser ist Gottes Sohn gewe-

sen! (Mt 27,54)“, 

 

Pfarrer Martin Wappler 

Gottesdienste 
 
So 16.07., 8.30 Uhr 
Gottesdienst in Dittelsdorf 
So 16.07., 8.30 Uhr 
Gottesdienst in Hirschfelde 
So 16.07., 10.00 Uhr 
Gottesdienst in Schlegel 
So 23.07., 10.00 Uhr 
Gottesdienst in Wittgendorf, Abendmahl 
So 06.08., 10.00 Uhr 
Sommer-Ferien-Gottesdienst  
in Dittelsdorf 
So 13.08., 10.00 Uhr 
Gottesdienst in Schlegel, Abendmahl, 
KiGo 
So 13.08., 8.30 Uhr 
Gottesdienst in Wittgendorf, Abendmahl 
 

Erreichbarkeit 
 
Pfarramt Dittelsdorf 
Telefon: 035843 25755 
Fax: 035843 25705  
KG.Siebenkirchen-Dittelsdorf@evlks.de 
Öffnungszeiten:  
Di 9-11 Uhr und 15-17 Uhr 
Pfarramtsleiter:  
Pfr. M. Wappler, 03583 6963190 
Martin.Wappler@evlks.de  
Webseite: www.siebenkirchen.de 

Do 20.07., 8.30 Uhr  Heilige Messe 

So 30.07., 8.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier 

So 13.08., 8.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier 

So 27.08., 8.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier 

So 10.09., 8.30 Uhr  Heilige Messe 

Do 14.09., 8.30 Uhr  Heilige Messe 

So 24.09., 8.30 Uhr  Heilige Messe 

Do 28.09., 8.30 Uhr  Heilige Messe 

So 08.10., 8.30 Uhr  Heilige Messe 

Katholische Kirche  
St. Konrad Hirschfelde 

Vortragsabend am 18.08. 
 
18.30 Uhr  
Gemeinsames Abendbrot nach dem 
Prinzip „Jeder bringt etwas mit“ 
19.00 Uhr  
Vortrag: „Der Wiener Kongress 1814/15 
und seine politischen Folgen für die 
Oberlausitz", Referent: Dr. Volker 
Dudeck aus Zittau  

Pilgerhäusl e.V.  

Vortragsabend am 1.09. 
 
„Die wichtigsten Heilpflanzen und  
ihre Wirkung für jedermann“ – Teil 5,  
praktische Vorstellung anhand  
mitgebrachter Pflanzen 
Referentin: Katrin Prechel, Leiterin  
der Apotheke aus Hirschfelde 
Beginn: 18.30 Uhr mit dem gemein-
samen Abendbrot nach dem Motto: 
„Jeder bringt etwas mit" 
Vortrag: 19.00 Uhr  

Tag des offenen Denkmals 
am 10.09. 
 
14 bis 17 Uhr mit Hausführungen und 
Ausstellungseröffnung, gemütliches  
Beisammensein bei Kaffee und Kuchen  

Pilgertag am 30.09. 
 
Der Pilgerhäuslverein lädt zum Pilgern 
auf dem Zittauer Jakobsweg ein. Auf 
der Schlussetappe geht es von Prag 
Černý Most bis zur Jakobuskathedrale 
im Zentrum der tschechischen Haupt-
stadt. Die Strecke ist 14 km lang. Das 
Busunternehmen Görner aus Löbau 
sorgt wieder für die sichere An- und 
Rückreise.  

https://zittau.de/de/node/20453
mailto:KG.Siebenkirchen-Dittelsdorf@evlks.de
http://www.siebenkirchen.de
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Neu: Outdoor-Erste-Hilfe im 
Outdoorland Zittauer Gebirge 
 
Ob Trekking, Bergsteigen oder Radfahren – 
das Outdoorland Zittauer Gebirge lädt viele 
Menschen zu sportlichen Aktivitäten in die 
Natur ein. Fernab der Zivilisation zu sein 
heißt aber auch, dass in kurzer Zeit kein 
Rettungsdienst zur Stelle sein kann. Damit 
wird ein Knochenbruch oder eine unerwartete 
Kreislaufschwäche zum ernsten Problem und 
Herausforderung für alle Beteiligten.  
 
Für eventuelle Notfälle haben die Johanniter 
einen neuen Erste-Hilfe-Kurs entwickelt. Out-
door-Erste-Hilfe macht aktive Menschen fit, im 
Notfall rasch und zielstrebig zu handeln.  
In unseren Kursen schulen wir den Blick, wie 
man mit einfachen Mitteln Erste Hilfe leisten 
kann und sorgen dafür, dass unsere Kursteil-
nehmer|nnen auch in schwierigen Situationen 
einen kühlen Kopf bewahren.  
 
Themen und Inhalte: 
•  Vorgehen bei Notfällen in der Natur 
•  Bewusstlosigkeit und stabile Seitenlagen 
•  Wie schiene ich einen Bruch mit Hilfe von  

 einfachen Ausrüstungsgegenständen? 
•  Unterkühlung und Erfrierungen 
•  Tipps zur richtigen Ausrüstung und Präven-

 tion von Unfällen nach speziellem Bedarf 
•  Transporttechniken für die Bergung aus un-

 wegsamen Gelände 
•  Herz-Lungen-Wiederbelebung 
Um größtmögliche Praxissicherheit zu erreichen, 
gehen fachkundige Erste-Hilfe-Ausbilder der 
Johanniter nach einem kurzweiligen theoreti-
schen Teil mit den Teilnehmenden für realisti-
sche Fallbeispiele in die Wälder im Zittauer 
Gebirge.  
 
Zeitlicher Rahmen: Ausbilder und Teilneh-
mende werden in 6 Stunden eine Wanderung 
von ca. 4 km absolvieren und fortlaufend auf 
verschiedene Notfallszenarien treffen. Es wird 
keine besondere Ausrüstung benötigt. Nor-
male Outdoor-Kleidung und festes Schuhwerk 
sind von Vorteil. 
Treffpunkt: Friedrich-Engels-Str. 20, 02797 
Oybin (Pflegedienst Oybin/Töpferwerkstatt) 
Buchbare Termine 2023: jeweils samstags 
17.06|08.07.|26.08.|09.09. 
Kosten: 65 EUR/Person 
Terminbuchung und weitere Infos unter: 
johanniter.de/kurse und tel.: (03586) 3681950  

Die Skatvereine Grenzbuben Hirschfelde und 

Froschlandbuben Stelzendorf laden herz-

lich ein am 4. August 2023 ab 19 Uhr 

um den „

te Jägerwäldchen in 02763 Berts-

dorf-Hörnitz, Tel: 035841 2659.  

Es werden 2 Serien a 36 Spiele mit deut-

schem Blatt, ohne Spitze gespielt. 

 

Am 5. August 2023 um 10 Uhr in der 

Gaststätte „Grüne Aue“, Dorfstraße 55, 

02748 Bernstadt OT Dittersbach.  

Hier werden 2 Serien a 48 Spiele mit deut-

schem Blatt ohne Spitze gespielt. 

 

Spieleinsätze:  

jeweils 10 € bei 100-%-Ausschüttung 

Verlustgeld:  

1. bis 3. verlorenes Spiel 0,50 €  

ab dem 4. verlorenen Spiel 1 € 

 

Beide Turniere werden separat gewertet: 

Jeder 4. Teilnehmer erhält einen Geldpreis. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

 
SC Grenzbuben Hirschfelde 

SC „Grenzbuben“ 
Hirschfelde 

Abfuhrtermine 

Gelbe Tonne 
 
Dittelsdorf 28.07.|29.08.|27.09. 
Eichgraben 17.07.|14.08.|11.09.|10.10. 
Hartau  17.07.|14.08.|11.09.|10.10. 
Hirschfelde 02.08.|04.09.|06.10.  
Drausendorf 02.08.|04.09.|06.10.  
Rosenthal 02.08.|04.09.|06.10.  
Pethau  24.07.|21.08.|18.09.  
Schlegel  28.07.|29.08.|27.09.  
Wittgendorf 14.07.|22.08.|20.09.  

Blaue Tonne 

 
Dittelsdorf   03.08.|31.08.|28.09.  
Eichgraben    18.07.|15.08.|12.09.|11.10. 
Hartau    27.07.|24.08.|21.09.  
Hirschfelde   03.08.|31.08.|28.09.  
Drausendorf   03.08.|31.08.|28.09.  
Rosenthal   03.08.|31.08.|28.09.  
Pethau   19.07.|16.08.|13.09.|12.10. 
Schlegel   03.08.|31.08.|28.09.  
Wittgendorf   03.08.|31.08.|28.09.  

Landfrauenkreisverein 
Görlitz e.V. 

Der Sommer ist da und mit ihm stehen auch 
bei uns Landfrauen in den kommenden Mona-
ten monatlich wiederkehrende und auch ein-
malige Veranstaltungen an, zu denen wir Sie 
herzlichst einladen möchten. 
Wegen zum Teil begrenzter Teilnehmerplätze 
ist eine vorherige Anmeldung erwünscht. 
Weitere Informationen (und ggf. aktuelle Än-
derungen) finden Sie auf unserer Internet- 
und Facebookseite.  
 
Sträkelgruppe 
Termine: jeden Dienstag 14-18 Uhr 
Sommerferien-Programm  
Termine: immer Dienstag und Donnerstag 
von 10 bis 12 Uhr 
18.07., 20.07., 25.07., 27.07., 01.08., 
03.08., 08.08., 10.08., 15.08., 17.08. 
Seniorinnennachmittag 
Termine: Dienstag ab 14 Uhr 
25.07., 29.08., 26.09. 
Treff am Küchentisch 
Termine: Donnerstag, ab 14 Uhr  
27.07., 31.08., 28.09. 
Familiencafé des Dt. Kinderschutzbund 
OV Zittau 
mit der Familienbildung ‚Bunte Wege‘  
Donnerstag, 27.07., 17.08. von 15:30-17 Uhr 
Treff am Donnerstag 
Informationsveranstaltung mit Frühstück 
Termine: Donnerstag, ab 14 Uhr  
03.08., 07.09., 05.10. 
Kreativnachmittag 
Termine: Mittwoch ab 14 Uhr  
09.08., 13.09., 11.10. 
Tag der Oberlausitz 
Termin: Montag, 21.08. ab 14 Uhr 
Fest zum Weltkindertag 
Termin: Samstag, 16.09. ab 14 Uhr 
DRK-Blutspende 
Montag, 02.10. ab 15 Uhr 
Herbstferien-Programm  
Termine: immer Dienstag und Donnerstag 
von 10 bis 12 Uhr, 05.10., 10.10., 12.10. 
Kürbisfest 
Termin: Samstag, 14.10. ab 14 Uhr 
 
Unsere Räumlichkeiten können übrigens jetzt 
schon für die Winterzeit und Ihre Weihnachts-
feiern gebucht werden. Wir freuen uns auf 
unsere Wiedersehen, auf neues Kennenlernen 
und gemeinsame neue Projekte. Seien Sie un-
ser Gast! 
   
Jennifer Sterz, Vorsitzende 
  
Erreichbarkeit/Anmeldung unter: 
Mo-Do 9-15 Uhr 
Landfrauenkreisverein Görlitz e.V. 
Zittauer Straße 29A 
02788 Hirschfelde 
Telefon: 035843 25306 
E-Mail: hirschfelde@landfrauen-goerlitz.de 
Internet: www.landfrauen-goerlitz.de 

Gärtnerfahne und Brandfest 

Dorfmuseum Eckartsberg 

lädt ein 
 

Die zahlreichen Gärtnereien rund um 

die Stadt waren jahrhundertlang wesent-

lich für die Zittauer Identität. Erst 1930 

manifestierte das der Gärtnerverein mit 

einer eigenen Fahne. Die, wie der Ver-

ein, drei Jahre später von den National-

sozialisten verboten wurde. Jetzt ist sie 

neu wiederentstanden. Und ein Höhe-

punkt der derzeit im Eckartsberger Dorf-

museum laufenden Ausstellung „Zittauer 

Gartenbau gestern und heute“. Ein Höhe-

punkt des Gärtnerjahres war eine lange 

Zeit das ‚Brandfest‘. Jedes Jahr am 23. 

Juli gedachten die Gärtner der Zerstö-

rung Zittaus im Jahr 1757. 

Auch darüber informiert die Ausstel-

lung. Und Besucher erfahren, dass Blu-

menkohl einst das wichtigste Erzeugnis 

des Zittauer Gartenbaus war. 

 
Dietmar Rößler (Fotos: Frank Winkler) 

http://www.johanniter.de/kurse
https://deref-gmx.net/mail/client/MMDV5sHZ_qo/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.landfrauen-goerlitz.de


Informationen  

Abdruck der aktuellen Busfahrpläne im Raum Zittau  
mit Benutzungshinweisen - Fortsetzung 3 

Zum Schluss unserer Serie zu den wichtigsten Busfahrplänen 

der Stadt Zittau drucken wir in dieser Ausgabe die Stadtbus-

linien 1 und 3 ab. Am 01.07.2023 wurde der Busverkehr im 

Süden des LK Görlitz von der KVG auf DB Regio Bus Ost 

übertragen. Da der Busverkehr vom Landratsamt Görlitz be-

stellt wird, ändert sich an den Fahrzeiten nichts: Sie können 

die KVG-Fahrpläne aus den vorherigen beiden Ausgaben des 

Stadtanzeigers also bis zum Fahrplanwechsel am 10.12.2023 

weiter benutzen. Wir sind bemüht, Sie dann auch weiterhin 

auf dem Laufenden zu halten. 
 

Gute Fahrt wünscht Ihre Stadtverwaltung! 
Im Auftrag Matthias Böhm 
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Kleiner Fahrplanwechsel seit 11. Juni 2023:   
 

Wieder regulärer Bahnverkehr nach Seifhennersdorf  
 
Nachdem die technischen und betrieblichen Voraussetzungen durch die Infrastrukturbetreiber geschaf-
fen worden sind, können die trilex-Züge der Linie L7 ab 11. Juni 2023 wieder durchgängig bis nach Seif-
hennersdorf fahren. Täglich 10 Zugpaare der aus Zittau bzw. Liberec kommenden trilex-Linie L7 werden 
künftig nicht mehr am Varnsdorfer Haltepunkt „Pivovar“ (Brauerei) enden, sondern über das Stadtviadukt 
wieder bis an den regulären Bahnsteig im Bahnhof Seifhennersdorf rollen. Dafür wurde der Bahnübergang 
an der Nordstraße mit einer Haltlichtanlage ausgestattet.  
Mit der Wiederaufnahme des planmäßigen Eisenbahnbetriebes entfällt der seit über acht Jahren beste-
hende Schienenersatzverkehr, so dass die Fahrgäste aus Seifhennersdorf wieder ohne Umstieg ihre Ziele 
z.B. in Varnsdorf, Großschönau, Zittau oder Liberec erreichen können.  
 
Seit Juni wird montags bis freitags eine zusätzliche Direktverbindung von Zittau bis Dresden eingerich-
tet. Der trilex Linie RB 61 ab Zittau morgens 06:06 Uhr wird ab 1. Juni 2023 nicht mehr in Bischofswerda 
enden, sondern mit dem aus Görlitz kommenden Triebwagen der Linie RB 60 (Abfahrt in Görlitz 06:22 
Uhr) vereinigt. Dafür wird die Fahrplanzeit des Görlitzer Zuges um vier Minuten vorverlegt. Die Fahrzei-
ten des Zittauer Zuges bleiben unverändert.  
Um der gestiegenen Nachfrage auf den Linien des trilex besser gerecht zu werden, wurden die Sitz-
platzkapazitäten auf besonders hoch ausgelasteten Relationen ab 1. Juni 2023 erhöht. Im Rahmen der 
verfügbaren Fahrzeuge kommen ab dem Monatswechsel sowohl auf den Linien RE 1/RB 60 als auch RE 
2/RB 61 zusätzliche Triebwagen auf den Strecken zum Einsatz. Die Bestellung zusätzlicher Kapazitäten 
ist zunächst bis zum Beginn der geplanten Baumaßnahme Wilthen-Ebersbach am 8. Juli 2023 eingeplant. 
Über eine Fortsetzung und dauerhafte Übernahme in den Fahrplan 2023/24 soll nach Auswertung der 
tatsächlichen Auslastungen entschieden werden.  

bauwerk Dresden Hauptbahnhof fahren die Züge der RB 60 
mit den Nummern 76503, 76509, 76525, 76529 ab Dresden Hauptbahnhof noch bis voraussichtlich 
18.08.2023 drei Minuten eher jeweils zur 56. Minute.  

Die nächste Ausgabe des 

Zittauer Stadtanzeigers  

erscheint am  

12. Oktober 2023. 

Redaktionsschluss ist der 

20. September 2023. 

Im August ist  

Sommerpause. 

Informationen  
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 Anzeigen »  
scharf.christian@ddv-media.de • fon 03583 77555880 oder 0176 41629552 

Aktuell werden Ideen und Meinungen zu weiteren touristi-

schen, grenzüberschreitenden Projekten gesucht, um die Region 

zukünftig stark weiterzuentwickeln. Bisher hatten die Einwohner 

der Tourismusregion rund um das Zittauer Gebirge die Mög-

lichkeit, über eine Befragung ihre Wahrnehmung zu touristi-

schen Themen zu teilen und Wünsche zu äußern, aber auch 

konkrete Projektideen einzureichen. Im nächsten Schritt besteht 

die Möglichkeit, direkt ins Gespräch zu kommen. Dafür steht 

ein digitaler Termin am 23.8.2023, 19 Uhr zur Verfügung. 

Bitte registrieren Sie sich unter: https://is.gd/NZQLQB  

 

Die Kooperation aus der Touristischen Ge-

bietsgemeinschaft Naturpark Zittauer Gebirge/

Gebirge e.V., dem Kooperationsnetzwerk Na-

turpark Zittauer Gebirge – DAS OUTDOOR-

LAND und den Städten Zittau, Ostritz und 

Herrnhut strebt ein Konzept an, welches die 

Entwicklung und Qualifizierung von touristi-

schen Angeboten aufzeigt. 

Digitaler Bürger*innen-Austausch –  
Beteiligung an der touristischen Studie 

 

mailto:scharf.christian@ddv-media.de
https://is.gd/NZQLQB

